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FRISCHLUFT TANKEN
Att nang-Puchheims herrliche Landschaft  bietet Abwechslung und 
wunderschöne, erholsame Plätzchen – und das zu jeder Jahreszeit. 

Egal ob zum Sporteln, zum gemütlichen Plausch während eines Spaziergangs 
mit Freunden, für den Familiennachmitt ag oder zum Durchatmen und 
Abschalten: die Rundwanderwege sind immer einen Besuch wert. 

Der Alt-Att nanger Rundwanderweg startet in der Linzer Straße, am Fuße der 
Martinskirche gegenüber des Friedhofes.

Über die Martinskirche und das Hargl führt er zur Birkenallee und weiter 
Richtung Landertsham. Quert man die Linzer Straße, kommt man über den 
idyllischen Weg entlang des Lehbaches hinter dem Friedhof wieder zurück zum 
Ausgangspunkt. Bei jeder Witt erung eine tolle, leichte Wanderung! 

NATUR.
VON A BIS P.

Mein Leben. Von A bis P.

Attnang
Puchheım
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Das dritt e Jahr schon bestimmt das Coronavirus unser Leben, sowie die meisten 
gesellschaft lichen Aktivitäten. Ungeahnte, ja für unsere Generationen undenkbare 
Diff erenzen bzw. Meinungsunterschiede begleiten uns im täglichen Leben – berufl ich, 
privat und auch bis tief in die Familien hinein. Sind wir tolerant, lassen wir auch andere 
Meinungen gelten, stellen wir die Kommunikation in den Vordergrund, geben wir der 
Gewalt keinen Raum. Immer daran denkend, dass es auch eine Zeit nach Corona geben 
wird und ein gesellschaft liches Miteinander unbedingt notwendig ist. 

Die Vorbereitungen und Planungen für den BA4 unserer Zentrumsbaustelle sind 
abgeschlossen und wir starten, sobald die Jahreszeit es temperaturmäßig zulässt, 
mit einer Investitionssumme von € 1.080.000,- ins Arbeitsjahr 2022. 

Womit ich auch schon bei den Budget-Zahlen angekommen bin. 

26.371.200,-
Diese gewaltige Summe steht heuer im Voranschlag als Budgetsumme für das 
Finanzjahr 2022. Als Vorsitzender des Finanzausschusses der Stadtgemeinde werde 
ich diese „Worte des Bürgermeisters“ wiederum nutzen, um Ihnen so wie jedes Jahr 
einige Details unseres Gemeindehaushalts zu präsentieren.

Die maßgeblichen Einnahmequellen im steuerlichen Bereich, nämlich die Bundes-
ertragsanteile und die Kommunalsteuern, sind auf Grund der Bundesentwicklung 
und unserer gut aufgestellten Betriebe in Att nang-Puchheim, stabil geblieben bzw. 
in Teilbereichen erkennbar gestiegen. Die Bundesertragsanteile im Finanzjahr 2022 
steigen um ca. € 1.525.300,-. In Attnang-Puchheim äußert sich dieser Umstand in 
einer relativ stabilen finanziellen Lage. 

3,185 MILLIONEN
Die Investitionsquote 2022 ist die höchste, die jemals in unserer Stadt veranschlagt 
wurde – alleine in die Tiefb au-/Straßeninfrastruktur wird heuer (inklusive der nötigen 
Sanierungen) die Rekordsumme von € 3.185.000,- investiert. 

Die fi nanzielle Ausgeglichenheit im Haushalt der Stadt kann durch angesparte 
Betriebsmitt elrücklagen hergestellt werden. Der sorgfältige und verantwortungs-
bewusste Umgang mit den Finanzen der Stadt ermöglicht es, speziell in schwierigen 
Zeiten zukunft sorientiert zu investieren.

Pro-Kopf-Verschuldung
Der Schuldenstand unserer Gemeinde, umgemünzt auf die Einwohnerzahl, liegt im 
Voranschlag 2022 bei € 364,-. Persönlich freut es mich ungemein, dass dieser Wert 
trotz hoher Investitionen in den letzten Jahren kontinuierlich gesunken ist – vor 
allem, wenn man die besonderen wirtschaft lichen Umstände bedenkt. Im Jahr 2022 
werden Darlehen für die Umsetzung wichtiger Kanal- und Wasserprojekte in der 
Höhe von € 617.500,- aufgenommen und darum steigt die Pro-Kopf-Verschuldung 
erstmals seit mehreren Jahren wieder leicht an.

Ich wünsche Ihnen, dass auch Sie 2022 große Vorhaben erfolgreich abschließen 
können und freue mich auf viele Begegnungen und anregende Gespräche! 

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

Geschätzte Att nang-PuchheimerInnen, liebe Jugend!

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@att nang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort
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In dieser Ausgabe widmen wir zwei ganze Seiten dem 
richtigen Trennen von Biomüll, da es leider vermehrt zu 
Fehlwürfen in den Biotonnen kommt. (Seite 11 und 12 – 
auch zum Ausschneiden und Später-Nachlesen!)

Zusätzlich fi nden Sie Infos zur Grünschnitt sammlung: 
ab 4.4. stehen die Container wieder in den Ortsteilen 
(Seite 14).  

Die Flurreinigungsaktion, die auch heuer wieder eine 
zweiwöchige Veranstaltung mit Gewinnchance sein wird, 
kündigen wir ebenfalls auf Seite 14 an. 

Die sozialen Netzwerke ermöglichen es der Verwaltung, 
laufend – auch kurzfristig – mit den Bürger*innen in 
Kontakt zu bleiben und die Anliegen und Themen der 
Gemeinde zu kommunizieren. 

KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Grünschnitt , Flurreinigung, Biomüll

Immer auf dem Laufenden!

UMWELT-SCHWERPUNKT:

SOCIAL MEDIA

Noch bis 09. Mai können Anträge für den Heizkosten-
zuschuss des Landes OÖ sowie für die soziale Unter-
stützung der Stadtgemeinde gestellt werden.  

Es ist nur ein Antrag pro Jahr möglich. Wenn Sie Ihr An-
suchen bereits erledigt haben, brauchen Sie also nichts 
mehr zu unternehmen. 

Bitt e vereinbaren Sie vorab unbedingt einen Termin. So 
können unnötige Wartezeiten und Stoßzeiten am Stadt-
amt vermieden werden. 

Sozialreferat

Bei Fragen und zur Terminvereinbarung: 
Frau Gertraud Glaser  07674 / 615-24

Heizkostenzuschuss und 
Soziale Unterstützung

ANTRAG JETZT STELLEN Studienbeihilfe

Schutzimpfung & Wohnzimmertests

Voraussetzungen für die Gewährung einer Studien-
beihilfe der Stadtgemeinde sind: 
• Hauptwohnsitz in Att nang-Puchheim
• Höchstalter 27 Jahre (am Stichtag 31.12.2022)
• Prüfungszeugnisse (Sammelzeugnisse sind auch 
 zulässig) über mindestens 10 positiv abgelegte 
 Semesterwochenstunden (Zeitraum 1. September 
 2021 bis 31. August 2022
• Inskriptionsbestätigungen 
 Wintersemester 2021/22 & Sommersemester 2022
• Einreichfrist: spätestens bis zum 31.12.2022

Gemeinsam mit Univ. Doz. Dr. Alex Blaicher bietet die 
Stadtgemeinde wieder einen Impft ag am Stadtamt an. 

Für die Eintragung der Impfung ins ELGA (für den 
Grünen Pass) bringen Sie einen Lichtbildausweis sowie 
die E-Card mit! Den Auszug mit QR-Code können Sie 
während der Amtsstunden am Meldeamt abholen. 

Formular

Sie sind Student*in und erfüllen alle oben aufgezählten 
Voraussetzungen? Dann holen Sie sich das Formular 
entweder bei der Info-Stelle am Stadtamt oder auf
  www.att nang-puchheim.at im Bereich 
Gemeinde & Politik > Bürgerservice > Formulare. 

CORONAVIRUS

CORONA 
SCHUTZIMPFUNG

FREITAG, 18.3.2022   11.00-15.00 Uhr

Stadtamt, 1. Stock, Sitzungssaal

RATHAUSPLATZ 9

FÜR ALLE AB 5 JAHREN

IMPFSTOFF: BIONTECH/PFIZER

Community

„Gefällt mir“-Angaben auf Facebook:   1.991*
Follower auf Instagram:    656 
Reichweite Facebook 2021 gesamt:  102.632

 Stadtgemeinde Att nang-Puchheim

*Pssst, Geheimtipp: bei 2.000 Likes gibt´s wieder ein Gewinnspiel!
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GEMEINDERATSSITZUNGEN
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 10. DEZEMBER 2021 UND VOM 10. FEBRUAR 2022

Nachwahlen der FPÖ-Fraktion
Die FPÖ-Gemeinderatsmitglieder Andrea Diehs, 
Gerald Oberegger und Martin Glück haben auf 
ihr Mandat oder ihr Ersatzmandat verzichtet. Die 
Folge sind Nachrückungen auf freie Mandate im 
Gemeinderat und Nachbesetzungen in gleich 
mehreren Ausschüssen. 
• In den Gemeinderat berufen wurden: 

Christian Fröhlich, Michael Baumgartner und 
Michael Erneker

• Verkehrs-Ausschuss:
Edgar Ghazaryan (Ersatzmitglied)

• Kultur-Ausschuss:
Michael Erneker (Obfrau-Stv.)

• Sozial-Ausschuss:
StR Christine Fellinger (Ausschuss-Mitglied) 
und Christian Rutzenstorfer (Ersatzmitglied)

• Bau-Ausschuss:
Christian Rutzenstorfer (Ausschuss-Mitglied)

• Bildungs-/Integrations-Ausschuss:
Christian Fröhlich (Obmann-Stv.) und Sandra 
Oberndorfer (Ersatzmitglied)

• Vertreter in Verbandsversammlung des SHV:
StR Christine Fellinger

Beschluss der FPÖ-Fraktion: einstimmig 

Nachwahlen der SPÖ-Fraktion
Theresa Djedovic hat auf ihr Mandat verzichtet. 
Dies zieht folgende Nachbesetzungen nach sich: 
• In den Gemeinderat berufen: Rudolf Reiter
• Sozial-Ausschuss:

Sylvia Rebhan (Ersatzmitglied)
• Bildungs-/Integrations-Ausschuss:

Roland Pascher (Ersatzmitglied)
Beschluss der SPÖ-Fraktion: einstimmig 

Obmann-Stv. im Finanzausschuss
Die in der konstituierenden Sitzung beschlossene 
Zuordnung der Position Obmann-Stellvertreter im 
Finanzausschuss wird geändert. Mag. Stefan Bardeck 
(GRÜNE) wird zum Obmann-Stv. im Finanzausschuss 
gewählt, Vbgm. Kons. Ernst Ennsberger (SPÖ) über-
nimmt das freigewordene Mandat als Ausschuss-
mitglied. 
Beschlüsse: einstimmig 

NACHWAHLEN IN AUSSCHÜSSE

Aufwandsentschädigung und Sitzungsgeld
Die Bezüge der politischen Funktionäre, die per 
Verordnung der Stadtgemeinde im Jahr 2001 mit 
10% bzw. 1,3% des Bürgermeisterbezuges festgelegt 
wurden, werden nicht verändert. 
Beschluss: einstimmig

Dienstbetriebsordnung Stadtamt
Entsprechend der derzeit geltenden Gesetzeslage 
wird einstimmig eine neue Dienstbetriebsordnung 
für den inneren Dienst am Stadtamt erlassen.
Beschluss: einstimmig

Klage Gemeinde Unterach a.A.: Vergleich
Ein vor dem Landesgericht Wels geschlossener Ver-
gleich zwischen sieben Gemeinden über Ansprüche 
nach Ausscheiden aus dem Müllabfuhrverband wird 
genehmigt. 
Beschluss: einstimmig

Ehrung ausgeschiedener Gemeinderatsmitglieder
Gemäß den seit 2002 geltenden Richtlinien erhalten 
alle ausgeschiedenen Mitglieder, die sich für eine 
Ehrung in Form von Verdienstring, Verdienstmedaille 
oder Anerkennungsschreiben qualifi zieren, diese 
Ehrung zugesprochen.   
Beschluss: einstimmig

AMTSLEITUNG

Vergabe Energielieferung
Aufgrund des durchgeführten Vergabeverfahrens 
bezieht die Stadtgemeinde 2022-24 Strom von der 
Energie AG OÖ Vertrieb GmbH, Linz, zu einem Ein-
heitspreis von 8,77 Cent / kWh exkl. Ust. 
Beschluss: 1 Stimmenenthaltung (Bgm.)

Herstellung Notstromanlage für Amtsgebäude
Expert Thaller GmbH, Att nang-P., erhält den Auft rag 
(Herstellung der Anlage, Energiekabel und Verteiler-
Umbauarbeiten) iHv. € 34.738,54 inkl. Ust.
Beschluss: einstimmig

Abtretung von Entgelten an den BAV
Abgeltungsbeträge aus Entsorgungskosten vom 
Restabfall werden für die Dauer der laufenden Ge-
meinderatsperiode an den BAV abgetreten.
Beschluss: einstimmig

UMWELT
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Gemeinderat

bitte umblättern

Fortsetzung des Berichts zu den beiden 
Gemeinderatssitzungen auf der nächsten Seite!

Jugend- und Sozialvereine: Subventionen
Die eingelangten Subventionsansuchen werden 
genehmigt. Die Jugendvereine Katholische Jugend 
Puchheim und Evangelische Jugend erhalten jeweils 
€ 500,- ausbezahlt. 

Weitere € 795,- werden zu gleichen Teilen an die Sozial-
vereine Eine Welt für Alle, Club für Alkoholkranke und 
Chronisch Krank aufgeteilt.  

Kultur: Subventionen & Sondersubventionen
Sämtlichen eingebrachten Ansuchen wird ein-
stimmig entsprochen. Die Stadtgemeinde fördert 
unsere Kulturvereine mit insgesamt € 16.000,-.  

Sondersubventionen erhalten: Brucknerbund 
(€ 4.500,-) und d´Greanwaldler (€ 500,-). 

Für den laufenden Vereinsbetrieb ergehen Subven-
tionen an: Bildungszentrum Maximilianhaus, Pfarr-
bücherei, Eisenbahner Stadtmusik, 1. OÖ. Hubertus-
musik, Kammerorchester, Brucknerbund, Kellerbühne, 
Phönixchor, Stadtchor, Trachtenverein d´Greanwaldler 
und ABSV.  

Die Eisenbahner Stadtmusik, 1. OÖ. Hubertusmusik 
und die Kellerbühne erhalten zusätzlich Jugend-
subventionen. 

Sport: Subventionen und Sondersubventionen
Sämtlichen eingebrachten Ansuchen wird ein-
stimmig entsprochen. Die Stadtgemeinde fördert 
unsere Sportvereine mit insgesamt € 17.700,-. 

Die Sondersubventionen: € 1.900,- an den Turnverein; 
€ 500,- an den ESV / Sektion Segeln; € 1.100,- an die 
ASKÖ / Sektion Fußball und € 2.200,- an die ASKÖ / 
Sektion Baseball. 

Die Subventionen für den laufenden Vereinsbetrieb 
im Jahr 2021 ergehen an: ASKÖ, UNION, Turnverein 
1906, ESV, SV Puchheim, Judosportzentrum, LCAV 
Jodl packaging, Schützengilde Puchheim, UBSV, 
Naturfreunde, Schiklub und ASKÖ Taekwondo.  

Befangene Mitglieder des Gemeinderats erklären vor 
der Abstimmung ihre Befangenheit und stimmen bei 
der Beschlussfassung nicht mit ab. 

sämtliche gefassten Subventions-Beschlüsse: 
einstimmig

SOZIAL-, JUGEND-, KULTUR- UND SPORTVEREINE

SUBVENTIONEN 2021

Ankauf Weihnachtsbeleuchtung
Der Auft rag für 15 Mastmotive iHv. € 10.710,- inkl. USt. 
ergeht an die KM Concept GmbH, 8451 Heimschuh. 
Zuvor wurden hierfür € 11.000,- von einem anderen 
Haushaltskonto übertragen.  
Beschlüsse: einstimmig

Wirtschaft sförderung NEU: 
Die Rahmenbedingungen für die Wirtschaft s-
förderung „Schaff ung von Arbeitsplätzen“ und 
„Mietzuschuss“ werden auch für die aktuelle 
Funktionsperiode beschlossen. Bei ersterer werden 
die Bedingungen für das „Förderbasisjahr“neu 
geregelt. 
Beschlüsse: einstimmig

Vergabe Landwirtschaft sförderung NEU
Das ab 2021 geltende Modell fördert die fünf aktiven 
landwirtschaft lichen Betriebe im Gemeindegebiet 
mit je € 200,- pro Jahr plus einem Zusatzbetrag, der 
sich nach der selbstbewirtschaft eten landwirtschaft -
lichen Gründlandnutzfl äche richtet. 
Beschluss: einstimmig

Vergabe Wirtschaft sförderung
Zum Ausgleich des durch die Wasserleitungsbaustelle 
in der Waldstraße entstandenen Umsatzentfalls wird 
Peter Hofi nger eine Förderung iHv. € 1.500,- gewährt.  
Beschluss: einstimmig

Ansuchen Tourismusverband: Ankauf Taschen
Die Stadtgemeinde beteiligt sich an den Anschaff ungs-
kosten für neue Einkaufstaschen mit € 1.500,00.
Beschluss: 4 Gegenstimmen (GRÜNE)

WIRTSCHAFT

Soziale Unterstützung 2021
Die Durchführung der Sozialen Unterstützung im 
Jahr 2022 und die Auszahlung für alle fristgerecht 
eingelangten Anträge, die die Kriterien erfüllen, 
wird unter der Voraussetzung, dass der beantrag-
te Budgetposten genehmigt wird, beschlossen.  
Beschluss: einstimmig

SOZIALES
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GEMEINDERATSSITZUNG 
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

FORTSETZUNG DES BERICHTS ZU DEN SITZUNGEN VOM 10. DEZEMBER 2021 UND VOM 10. FEBRUAR 2022

Berichte des Prüfungsausschusses
Die Sitzung am 8.9. behandelte die Kassenführung 
und klärte off ene Punkte der letzten Prüfungen. 
Am 1.12. besichtigte der Ausschuss den Bauhof und 
beschäft igte sich mit dem städtischen Fuhrpark 
sowie der Arbeitssicherheit des Bauhofpersonals. 
In seiner Sitzung am 19.01. widmeten sich die Mit-
glieder des Prüfungsausschusses dem Bauzustand 
der gemeindeeigenen Gebäude. 

Festsetzung Steuerhebesätze 2022
Die Indexierung der Hebesätze wird einstimmig 
genehmigt. Einen Auszug aus den Gebühren-
ordnungen fi nden Sie auf Seite 10.

Vergabe Kassenkredit und Kontokonditionen
Der Kassenkredit iHv. € 2.000.000,- wird 2022 an die 
Sparkasse vergeben, aufgrund des günstigeren Soll-
zinssatzes. Die Kontokonditionen 2022 mit einem 
Girokonto-Rahmen iHv. € 200.000,- werden an die 
Raiff eisenbank vergeben. 
Beschluss: einstimmig 

Voranschlag 2022
Der Voranschlag für das Finanzjahr 2022 wird mit 
einer Budgetsumme von € 26.371.200,- beschlossen. 
Der Höchstbetrag an Kassenkrediten, der zur Auf-
rechterhaltung der Zahlungsfähigkeit der Gemein-
dekasse in Anspruch genommen werden darf, wird 
festgelegt auf € 2.200.000,-; Rücklagen werden 
nur für die vorgesehenen Zwecke verwendet. Für 
das Haushaltsjahr 2022 nimmt die Stadtgemeinde 
Darlehen in Höhe von € 617.500,- zur Finanzierung 
investiver Einzelvorhaben auf. 
Beschlüsse: mehrstimmig angenommen
 1 Gegenstimme (GRÜNE) und 
 3 Stimmenenthaltungen (GRÜNE) beim 
 ersten Unterpunkt = Voranschlag. 
 Rest: einstimmig angenommen

Mitt elfristiger Finanzplan 2023-26
Der sogenannte MFP listet die in den kommenden 
Jahren geplanten Projekte und Investitionen auf.  
Das Ergebnis der laufenden Geschäft stätigkeit (Ein-
zahlungen minus Auszahlungen) zeigt für die Jahre 
2023 bis 2026 durchwegs positive Ergebnisse. Die 
Vorhaben wurden nach Priorität gereiht und es sind 
keine Darlehensaufnahmen vorgesehen. 
Beschluss: einstimmig

FINANZEN

Änderung des Dienstpostenplanes
Der Dienstpostenplan erhöht sich gegenüber dem 
Vorjahr um 7,2875 FTE (Full-Time-Equivalent = Voll-
zeitdienstposten). Die Verwaltung soll mit 1,5 FTE 
aufgestockt werden, im Kinderbetreuungsbereich 
beträgt die Erhöhung insgesamt 6,7125 FTE. Teilweise 
ist diese Aufstockung „vorsorglich“, damit unterjährig 
Bedienstete aufgenommen werden können. Die 
Stadtgemeinde darf Mitarbeiter nämlich nur dann 
einstellen, wenn für diese auch freie Dienstposten zur 
Verfügung stehen. 
Beschluss: einstimmig

Kindergarten II: Erweiterung der 5. Gruppe
2021 wurde einer der Bewegungsräume im Kinder-
garten Zauberwald in einen Gruppenraum umge-
baut. Der endgültige Finanzierungsplan für dieses 
Vorhaben wird einstimmig beschlossen. 

Pachtverträge Weißenbachgerinne
Im Bereich der Gmundner Straße („Weißenbach-
gerinne“) haben zwei Grundstücke die Eigentümer 
gewechselt. Zwischen den Vorbesitzern und der 
Stadtgemeinde gab es Pachtverträge für die Nut-
zung eines angrenzenden Gemeindegrundstückes, 
welche nun auch mit den neuen Liegenschaft sbe-
sitzern abgeschlossen werden sollen. 
Beschluss: einstimmig

Jugendzentrum nang-pu: Personalkosten
Die Personalkosten des Vereins Jugendzentrum werden 
von der Stadtgemeinde auch 2022 im Subventions-
weg abgegolten. € 98.237,17 werden im laufenden Jahr 
voraussichtlich hierfür verwendet werden.  
Beschluss: einstimmig

Neuvermietung Massageraum FZZ
Der Raum im Saunabereich des FZZ, welcher auch 
zuletzt als Massageraum genutzt wurde, wird an 
Mag. Andreas Riedl vermietet. In diesem Raum 
sollen wieder Massagen angeboten werden. 
Beschluss: 1 Stimmenenthaltung (GRÜNE)

Beschallungsanlage Gemeindesaal
Der Kauf einer BOSE-Beschallungsanlage für den 
Phönixsaal iHv. € 28.325,00 exkl. Ust. bei der Firma 
Expert Thaller GmbH, Att nang-Puchheim, sowie die 
Übertragung von nicht verwendeten Budgetmitt eln 
für diesen Verwendungszweck, wird genehmigt.
Beschluss: einstimmig
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Die nächste Sitzung

Donnerstag, 03.03.2022, 18.30 Uhr; 
großer Phönixsaal

Besucher*innen haben im Rahmen einer Bürger-
fragestunde (begrenzt auf 30 Minuten Dauer) die 
Möglichkeit, Anfragen an die Ausschuss-Vorsitzenden 
zu richten. 

Vorkaufsrecht
Die Stadtgemeinde hält das Vorkaufsrecht für ein 
Grundstück, das nun an einen neuen Eigentümer 
weiterverkauft  wurde. Im Grundbuch ist das bisherige 
Vorkaufsrecht zu löschen, das Vorkaufsrecht beim neuen 
Eigentümer einzutragen und mit diesem die entspre-
chenden Verträge zu unterzeichnen. Der Gemeinderat 
erteilt seine Genehmigung und gibt die Dokumente 
zur Unterzeichnung durch den Bürgermeister frei.
Beschluss: einstimmig

Löschung Dienstbarkeit
Mehrere Grundstücke wurden geteilt und die 
Errichtung einer Straße ist geplant. Dadurch wird 
eine grundbücherlich eingetragene Dienstbarkeit 
des Gehens und Fahrens gegenstandslos und soll 
nach Fertigstellung der Straße aus dem Grundbuch 
gelöscht werden. Der Gemeinderat erteilt seine 
Genehmigung und gibt die Löschungserklärung zur 
Unterzeichnung durch den Bürgermeister frei.
Beschluss: einstimmig

Erklärung zu Neuplanungsgebieten
Im Bereich der Ghegastraße, der Traunfallstraße 
und der Waldstraße werden Verordnungen zu Neu-
planungsgebieten erlassen.
Beschlüsse: mehrstimmig angenommen
 1 Gegenstimme (GRÜNE), 
 3 Enthaltungen (GRÜNE)

Bebauungsplanänderungen
Der Gemeinderat leitet das Verfahren zur Änderung 
des geltenden Bebauungsplans für ein Grundstück in 
der Römerstraße ein und genehmigt die Änderung 
des geltenden BBPL für ein Grundstück in der Wolfs-
egger Straße.   
Beschlüsse: einstimmig

Flächenwidmungsplanänderung
Der Gemeinderat entspricht dem Antrag zur Teil-
umwidmung der Liegenschaft  Grst. Nr. 1581/1. 
Beschluss: einstimmig

City-Taxi
Der Betrag, den die Taxiunternehmen pro Gut-
schein von der Stadtgemeinde erhalten, wird von 
€ 4,36 auf € 5,50 erhöht. Für die Bürger*innen 
bleibt es bei der Gebühr von € 3,10 (Normalpreis) 
bzw. € 2,- (ermäßigt) pro Fahrschein.   
Beschluss: einstimmig

Auft ragsvergabe
2022 erfolgt die Sanierung und Umgestaltung des 
Rathausplatzes. Für diesen vierten Bauabschnitt  des 
Projekts Forum Att nang werden Auft räge für 
• die Bauarbeiten (Firma Niederndorfer Bau 

Ges.m.b.H., Att nang-Puchheim, € 913.621,80 
inkl. Ust), 

• die Elektrotechnikarbeiten (EBG GmbH, 
Att nang-P., € 177.699,92 inkl. Ust), 

• die Grünraumplanung (studio blaugrün, Linz, 
€ 6.990 inkl. USt.), 

• die Steinlieferung (Ebenseer GmbH, 
Saalfelden, € 89.564,- inkl. USt.) sowie für 

• die Bodenuntersuchung (Blp GeoServices 
GmbH, Linz, € 5.140,55 inkl. USt.) vergeben. 

Die Auft räge für den Kanalbau in der Berta von 
Sutt ner-Straße in Höhe von € 223.000,- exkl. USt. 
sowie für die Straßensanierungen (Teil 1: Badgasse 
und Freibadparkplatz) in Höhe von € 163.463,51 er-
gehen beide ebenfalls an die Firma Niederndorfer.  
Beschlüsse: einstimmig

Bauprogramme 2022
Der Gemeinderat legt fest, wofür die budgetierten 
Beträge 
• € 1.776.000,- im Straßenbauprogramm,  
• € 104.000,- im Straßenbeleuchtungs-

programm, 
• € 415.000,- im Wasserleitungsbauprogramm 

und 
• € 890.000,- im Kanalbauprogramm 
im Jahr 2022 verwendet werden sollen. 
Beschlüsse: einstimmig

BAU

Gemeinderat
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Essen auf Rädern Euro
pro Mahlzeit (inkl. Zustellung) 7,90
Sozialtarif 7,-

Schülerausspeis., KiGa- und Hortverpfl egung Euro
pro Mahlzeit (Kinder und Gemeindebedienstete) 3,90
pro Mahlzeit (Erwachsene) 5,80

Hortbeitrag (monatl.) Euro
Beitrag richtet sich nach dem Einkommen
Mindestbeitrag 45,-
Höchstbeitrag für max. 25h/Woche 117,-
Höchstbeitrag für über 25h/Woche 154,-
Werkbeitrag monatlich 6,-

Kindergarten Euro
Verpfl egungskostenbeitrag pro Mahlzeit 3,90
Busbeitrag inkl. Begleitung monatl. 13,-
Bastelbeitrag Kind über 36 Monate ( jährlich) 85,-
Bastelbeitrag Kind unter 36 Monate ( jährlich) 50,-

Müllabfuhrgebühr (vierteljährlich) Euro
90-Liter-Tonne, 2-wöchentliche Entleerung 70,70
90-Liter-Tonne, 4-wöchentliche Entleerung 45,80
90-Liter-Tonne, 6-wöchentliche Entleerung 37,50
120-Liter-Tonne, 2-wöchentliche Entleerung 94,10
120-Liter-Tonne, 4-wöchentliche Entleerung 61,00
120-Liter-Tonne, 6-wöchentliche Entleerung 49,90
800-Liter-Container, 2-wöchentl. Entleerung 501,60
800-Liter-Container, 4-wöchentl. Entleerung 325,10
1100-Liter-Container, 2-wöchentl. Entleerung 689,70
1100-Liter-Container, 4-wöchentl. Entleerung 447,00
Müllsack je Stück (60 Liter) 6,30

Bio-Tonnen (vierteljährlich) Euro
120-Liter-Tonne, 2-wöchentliche Entleerung 10,70 
240-Liter-Tonne, 2-wöchentliche Entleerung 21,60

Bio-Mat-System Euro
Abfalleimer 6,00
1 Rolle Sackerl 4,20

Hundabgabe ( jährlich) Euro
allgemein 47,-
für einen Wachhund 20,-
Hundemarke 2,-

Wassergebühren Euro
Wasserbezugsgebühren/m3 2,04
Zählermiete (viertelj.) 2,5-10 m3 Durchgang 3,70
Zählermiete (viertelj.) 16-25 m3 Durchgang 12,50
Zählermiete (viertelj.) ab 40 m3 Durchgang 28,90
Anschlussgebühr/m2 bebaute Fl. je Geschoß 15,68
Mindestanschlußgebühr 2.350,70

Kanalgebühren Euro
Kanalbenützungsgebühr/m3 4,52
Anschlussgebühr/m2 bebaute Fl. je Geschoß 26,15
Kanalmindestanschlussgebühr 3.921,50

Grundsteuer A und B Hebesatz
vom Steuermessbetrag 500 v. H.

City-Taxi Euro
pro Fahrschein 3,10

Plakatabgabe (pro Plakat) Euro
nur für Att nang-Puchheimer 0,73

Marktstandsgebühr Euro
je Laufmeter Tages- und Wochenmarkt 2,-
je Laufmeter Quasimärkte und Kirtag 4,-

Zuschlag Tourismusabgabe Euro
je Nacht und Person, Ortstaxe 2,-

Dankschreiben in der Gemeindezeitung Euro
je Inserat 38,-

AUSZUG AUS DEN
GEBÜHRENORDNUNGEN 2022

ABGABEN

Stand: 1.1.2022, Beträge inkl. USt.
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        Unvermeidbar -
„AKTION SCHARF“ bei Biotonne

Ab 2022 wird Ihre Biotonne vom Sammelunternehmen Energie AG Umwelt Service
unangekündigt kontrolliert - und im Bedarfsfall auch stehengelassen.

Eigentlich ist es doch ganz logisch, oder? 
Plastiksackerl, Joghurtbecher, Alukapseln, Verschlüsse, original verpackte Lebensmittel haben im Bioabfall 
nichts verloren! Trotzdem landen immer mehr nicht kompostierbare Abfälle in den Biotonnen unserer 
Stadtgemeinde. 

Dies zeigen auch die aktuellen Fotos von Sammlern und Kompostieranlagen 

            Plastik, Dosen, 
    Glas & Co - Kompost wird 
          daraus nirgendwo!

Die Stadtgemeinde Attnang-Puchheim sagt nun dem rücksichtslosen Verhalten mancher
Mitbürger den Kampf an. Ab 2022 werden falsch befüllte Biotonnen stehengelassen.
Die betroffenen Haushalte finden einen ROTEN ANHÄNGER auf ihrer nicht entleerten Biotonne.  

          Und nun?
Bereinigen Sie Ihre Biotonne (alle Störstoffe entfernen – nicht nur den oberen, sichtbaren Teil!), 
damit diese im Zuge der nächsten Entleerung mitgenommen werden kann,

ODER

melden Sie Ihre verunreinigte Biotonne zur Sonderentleerung bei der Stadtgemeinde Attnang-
Puchheim unter 07674 615-34 oder 07674 615-64 an. 
Die Sonderentleerung der Biotonne als Restabfall wird Ihnen von uns in Rechnung 
gestellt (Kosten: 65,00 €/Behälter bzw. erhöhen sich die Kosten je weiterer Behälter um 10,00 €).

Information und Beratung bieten Ihnen aus der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim Herr Lasinger (DW 34) und
Frau Hemetsberger (DW 64) sowie der Bezirksabfallverband Vöcklabruck  - Telefon: 07672 / 28 477
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Obst- und Gemüseabfälle

Schnittblumen, Gartenunkräuter

Topfpflanzen (ohne Topf!)

Kleintiermist, Eierschalen

verdorbene Lebensmittel
     (ohne Verpackung!)

Essensreste (kein Fleisch)

reine Holzasche, Sägespäne

Küchenrolle, Servietten

z.B.

Fette, Speiseöle        in den ÖLI

flüssige Lebensmittelreste 
(Suppen, Soßen, Marinaden)

rohes Fleisch, große Knochen,
Tierkadaver           TKV-Container

Katzenstreu & Hundekot

Kohlenasche, Zigarettenstummel

Lebensmittelverpackungen

Obst- und Gemüsesackerl aus Plastik

…und alle anderen Dinge, die 
nicht verrotten!!!

Größere Mengen an Gartenabfällen, Grasschnitt, Strauchschnitt und Häckselmaterial bringen Sie bitte
zum Altstoffsammelzentrum im Gewerbepark West 40, 4846 Redlham zu folgenden Öffnungszeiten:

Dienstags und Freitags  8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Keine Plastiksackerl!

Kompostierer am Limit!

Weitere wertvolle Tipps

Unseren Kompostierern ist es künftig nicht mehr zumutbar, die derzeit
extrem hohe Anzahl an Störstoffen nach jedem Wenden händisch ab-
zuklauben! Wir empfehlen Ihnen dringend, Ihren Bioabfall ordnungsgemäß
zu trennen und so beizutragen, dass daraus ohne Mehraufwand wertvolle
Komposterde erzeugt werden kann!
Achten Sie in Zukunft auf korrekte Mülltrennung,
damit sparen Sie Zeit und Geld!

Obst- und Gemüsesackerl

Zeitungspapier, Papiersackerl oder kompostierbare Maisstärke-Säcke (erkennbar 
am Gütesiegel „Keimling©“ oder „OK compost“). Diese verrotten zwar langsam aber
rückstandsfrei.

Stellen Sie Ihre Biotonne vor Frost und direkter Sonneneinstrahlung geschützt auf

Sammeln Sie Ihre biogenen Abfälle in einem kleinen Sammelgefäß (zBsp: Bioküberl)  vor
und entleeren Sie dieses nach Bedarf in Ihrer Biotonne ohne jegliche weitere Verpackung

Empfehlenswert ist das Abdecken von Küchenabfällen in der Biotonne mit angetrocknetem 
Grasschnitt oder Gartenunkräutern

Was gehört in die Biotonne?

Kein Symbolfoto! Übleis Kompostierung 
Atzbach mit „Biomüll“ aus Attnang-Puchheim

Stadtgemeinde
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Es ist soweit, wir sind im vierten und letzten Jahr der Zentrumsneugestaltung in Att nang-Puchheim angekommen. 
Zum Abschluss steht heuer der Rathausplatz auf der Agenda. Die Umbauphase wird von März bis Oktober – je nach 
Witt erung – anberaumt.

FORUM ATTNANG: LETZTE ETAPPE RATHAUSPLATZ
START DER ARBEITEN IM MÄRZ

Zuerst wird die Wasserleitung am gesamten Platz erneuert. 
Danach wird an der Ecke vom Stadtamt begonnen: Von dort 
ausgehend werden entlang der U-Form etappenweise bis zur 
Ecke Expert Thaller die Gehwege und Parkplätze gepfl astert.

Während der Bauarbeiten am Rathausplatz wird der 
Wochenmarkt jeden Freitag auf den Marktplatz aus-
weichen. 

Hierfür wurde bei der Sanierung des Marktplatzes 
letztes Jahr bereits darauf geachtet, dass die nötige 
Infrastruktur (Strom, Wasser) in den neuen Markt-
platz integriert wird. 

Wochenmarkt

BAUSTELLEN-UPDATES
Neubau Fußgängerbrücke Zeislau
Die Brücke über den Weißenbach in der Zeislau (vom 
Fußweg von der Maria-Theresien-Straße kommend nach 
der Fußgängerunterführung) war ab 7. Februar für rund 
drei Wochen gesperrt. Der Grund ist ein erfreulicher: der 
Weißenbachsteg wurde nämlich neu gebaut. 
Das Foto zeigt eine Momentaufnahme während des 
Neubaus – spazieren Sie doch mal vorbei und sehen Sie 
sich die neue Brücke selbst an!  

Sanierung Fußgänger-Unterführung Badgasse
Beinahe hätt en wir es Ihnen 
vorenthalten, das Foto von der 
fertig sanierten Fußgänger-
Unterführung Badgasse. Diese 
Baustelle konnte Ende 2021 ab-
geschlossen werden.  

Auf der anderen Seite der B1 
wird die Badgasse heuer saniert: 
in dem knappen Zeitfenster 
zwischen Weinmesse (8.+9. April) 
und Start der Freibadsaison soll 
das beauft ragte Unternehmen 
die Fahrbahn auf den Spitzberg 
sowie den Freibadparkplatz er-
neuern. 

Wie im Plan ersichtlich, bleibt der Park mitt ig am Rathaus-
platz situiert. Darüberhinaus entstehen rund um den Platz 
zwischen Gehsteigen und Parklätzen mehrere Grünfl ächen. 
Zusätzliche Bäume entlang der Fassaden sollen in Zukunft  
vor städtischer Überhitzung schützen. 

Wie auch schon in den vorangegangenen Bauabschnitt en, 
wird die Stadtgemeinde wieder das „Schwammstadt“-
Prinzip umsetzen und durch dieses besondere Augen-
merk auf den Untergrund optimale Bedingungen für die 
Pfl anzen schaff en. 

Der alte Brunnen wird abgebaut, auf das Element Wasser 
wird jedoch nicht verzichtet: statt  der bisherigen klassischen 
Brunnenform wird eine moderne Fläche mit Wasserdüsen 
entstehen. Diese Düsen können später mit verschiedenen 
Eff ekten eingestellt werden.

Stadtgemeinde



14

Lokales

RESÜMEE

GRÜNSCHNITT-AKTION VON 4. BIS 15. OKTOBER
CONTAINERSAMMLUNG HALBIERT DIE KOSTEN 

FLURREINIGUNGSAKTION

#HUISTATTPFUI
So viel Beteiligung wie noch nie, ein Rekord-Sammel-
ergebnis, viele eingesendete Fotos und glückliche 
Gewinner: die Umstellung unserer Flurreinigungsaktion 
vom Sammeln an einem einzigen Tag zu einer zwei-
wöchigen Aktion, bei derer jede*r mitmachen kann, hat 
letztes Jahr eingeschlagen wie eine Bombe. 

Auch heuer behalten wir dieses System bei: mit 
Abstand, fl exibel und trotzdem gemeinsam für die 
Umwelt! 

Sammelutensilien (also die Hui-statt -Pfui-Müllsäcke, 
Handschuhe, Greifzangen) können am Freitag, 29.04. 
beim Wochenmarkt abgeholt werden. 

Ab Mitt e April (genauer Liefertermin noch nicht bekannt) 
können die Säcke und Handschuhe auch während der 
Öff nungszeiten direkt im Stadtamt abgeholt werden.

2021 stellte die Stadtgemeinde die Sammlung von Grün- 
und Strauchschnitt  um: zwei Wochen lang stehen nun 
Container in allen Stadtgebieten zur Entsorgung des 
Schnitt abfalls bereit. Fazit nach dem „Probejahr“: die 
neue Herangehensweise spart dem Bauhof Zeit und der 
Gemeinde Geld. 

Unglaubliche 105 Tonnen Grünschnitt  hatt en sich 2020 mit 
rund € 12.000,- Abfallentsorgungskosten niedergeschlagen. 
Die Mitarbeiter am städtischen Wirtschaft shof waren bei 
dem alten System wochenlang damit beschäft igt gewesen, 
die Schnitt abfälle am Straßenrand zu sammeln und ab-
zutransportieren. Hinzukam das Trennen der Grünschnitt -
abfälle von Bauschutt , der leider immer wieder einfach mit 
abgeladen wurde. 

Die Bilanz aus den beiden Sammelterminen 2021 zeigt, dass 
das neue Containersystem wirkt: rund 40 Tonnen Grün-
schnitt  und die Kosten für die angemieteten Container 
ergeben in Summe nur € 6.000,- Abfallkosten. Auch die 

Kosten für den Einsatz von Bauhofpersonal und -Fuhrpark 
haben sich halbiert. 

Sie brauchen Hilfe? 
Wenn Sie Ihren Grünschnitt  nicht zum Container in Ihrer 
Nähe bringen können, holt der Bauhof Ihre Schnitt abfälle 
ab. Diese Fremdleistung wird nach Aufwand verrechnet, die 
Kosten für Personalstunden und Fahrzeugstunden sind per 
Gebührenordnung festgelegt. Anmeldung im Umweltreferat. 

Sammel-Zeitraum

02. Mai – 14. Mai 2022

UNSERE STADT SAUBERER MACHEN UND 
PHÖNIXGUTSCHEINE GEWINNEN 

Mach mit bei der Flurreinigungsaktion und 
gewinne Gutscheine der Att nanger Wirtschaft  

IM GESAMTWERT VON € 500,-!

Grünschnitt-Sammlung 2022

04. April – 15. April

Sieben Container stehen in den Ortsteilen bereit, achten 
Sie bei der Entsorgung auf die Einhaltung der Ruhezeiten.

Kontakt und Info:  07674 / 615-34 oder -64

VANDALISMUS IM ÖFFENTLICHEN BEREICH

ÄRGER, UNRAT UND HOHE KOSTEN
Vermehrt kommt es zu – mutwilliger – Verunreinigung im 
Wartebereich am Busbahnhof. Auch scheinen die Mülleimer 
am Mitt erweg immer wieder ein Eigenleben zu entwickeln und 
sich selbstständig zu machen. Aufmerksame Bürger*innen 
und unser Bauhofpersonal fi nden die wanderlustigen Abfall-
eimer am Boden liegend, in der grünen Wiese oder sogar im 
Bachbett . Vorgänge, die die Sitzbänke im Naschgarten glatt  
umkippen lassen und Feuerlöscher zum davonlaufen bringen. 

Böse Zungen sprechen von gelangweilten Jugendlichen, 
die für diese Vorgänge verantwortlich wären. Tatsächlich 

wurde bisher niemand bei mutwilliger Beschädigung oder 
Verunreinigung des öff entlichen Raums „erwischt“ und 
so kann diese Vermutung nicht bestätigt werden. Unser 
Wachdienst patrouilliert verstärkt. 

Überraschend ist, dass die Verursacher*innen bisher nicht 
beobachtet werden konnten. Sollten Sie, liebe Leser*innen, 
einmal sehen wie Unrecht geschieht, dann bitt e sprechen Sie 
dies an – natürlich nur, wenn Sie sich in der Situation sicher 
fühlen. Ihre Zivilcourage trägt dazu bei, dass unsere schöne 
Stadt sauber und lebenswert bleibt. 
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ÖFFENTLICHE BÜCHEREI

MÄRCHENZAUBER BEI DER LANGEN NACHT DER BIBLIOTHEKEN 

NEUES BUCH ÜBER STADTGESCHICHTE

„MEIN ATTNANG-PUCHHEIM“

Am 30. April fi ndet erstmals in OÖ eine Lange Nacht der BibliOÖtheken 
statt . Unsere Stadtbibliothek macht da natürlich mit und lädt gemeinsam mit 
Märchenerzählerin Claudia Edermayer zu einem „märchenhaft en Wald- und 
Wiesenerlebnistag auf den Spuren von Hexen, Zauberern und magischen 
Wesen“. 

„
Wir begeben uns auf eine spannende 
Reise in die Welt der sprechenden Tiere, 
der Hexen, Zauberer, Feen und Kobolde. 
Wir lauschen Märchen und Sagen, 
spielen, gestalten und entdecken die 
Welt. Zum Abschluss erwartet uns in 
der Bücherei ein Hexentrank und eine 
Schnitzeljagd.

Märchenerzählerin Claudia Edermayer

Datum: 30.04 .von 15.30 – 19 Uhr
Treff punkt: Stadtbibliothek, Mitt erweg 19

Anmeldung unter  buecherei.att nang@asak.at oder  
direkt in der Bücherei 

Eintritt : € 3,- (bei der Anmeldung zu bezahlen)
Veranstaltung für maximal 30 Kinder 

Das Programm ist für Kinder ab 6 Jahren. 

Bitt e mitbringen: Festes Schuhwerk, dem Wett er angepasste 
Kleidung, Getränk und Jause, kleiner Plastiksack zum Drauf-
setzen (bzw. Regenjacke)

Alternativprogramm bei Regenwett er: 
Sollten uns die Wett ergeister nicht wohl gesonnen sein, 
verbringen wir einen spannenden Tag mit Märchen und 
Rollenspielen in der Bücherei. 

Info

Gefüllt mit Anekdoten und unzähligen Fotografi en 
blick Helmut Kapeller in seinem neuen Buch „Mein 
Att nang-Puchheim“ auf die Geschichte unseres 
Heimatorts. Beim Autor selbst, in der Bücherei und 
am Stadtamt ist das Buch zu erstehen, der Kaufpreis 
liegt bei € 34,-. 

„Nach jahrelanger Vorbereitungsarbeit und der durch 
die Pandemie verursachten Verzögerungen ist es nun 
endlich soweit. 
Mein Buch über 
Att nang-Puch-
heim ist fertig 
und steht nun 
den Interessierten 
zur Verfügung. 
Besonders freut 
mich, dass es 
bereits vor der 
Lieferung von der 
Druckerei über 
200 Vorbestellun-
gen gab,“ so der 
Autor. 

Geistige Nahrung – Bücher, DVDs, CDs, 
Brett spiele und Zeitschrift en – gegen 
freiwillige Spende.

Essen & Trinken zu Fixpreisen! 

Die Stadtbibliothek lädt zum...

FLOHMARKT!FLOHMARKT!
BÜCHER-BÜCHER-

Sa, 5.3. &
So, 6.3.
0930-1600 Uhr
Tagesheimstätt e
Mitt erweg 19

Foto: Peter Hamader
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FACHMESSE FEIERT JUBILÄUM

20 JAHRE WEIN&KULINARISCHES!
Am 8. und 9. April verwandelt sich die Tennishalle am Spitzberg wieder in 
DAS Messezentrum für Winzer, Weinliebhaber und Connaisseurs.

Bereits zum 20. Mal veranstaltet die Stadtgemeinde, auch heuer wieder in 
Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Hausruckwald, die Fachmesse 
Wein & Kulinarisches. Nach der Absage im Jahr 2020 und dem Sommer-
termin im September letzten Jahres kehrt die weit über die Stadtgrenzen 
beliebte Veranstaltung wieder zum gewohnten Aprilwochenende zurück. 

Rund 30 Weinbauern freuen sich auf ein Wiedersehen mit dem Messe-
publikum. Heuer werden neben österreichischen und italienischen Weinen 
erstmals auch Weine aus Frankreich und Moselweine angeboten. 

Das Angebot wird abgerundet durchfranzösische und heimische Küche, 
Käsespezialitäten, Whiskey und Spirituosen, süße Versuchungen frisch vom 
Bäcker und musikalische Umrahmung an beiden Abenden. Am Freitag wird 
Tante Emmas Combo für Stimmung sorgen bevor am Samstag ein Publikums-
magnet in die Tennishalle zurückkehrt: das Duo Jürgen Höchtl wird den 
Besucher*innen einheizen und ein denkwürdiges Jubiläum garantieren. 

TROMMLERGRUPPEN ZU GAST IM KINO

AFRIKANISCHE KLÄNGE
Am Freitag, 11. März laden wir Sie herzlich in den Kino-
saal ein, zum Konzert mit Congarilla und Mamadou 
Diabate - Percussion Mania. 

Es spielen zwei verschiedene Bands mit unterschiedlicher 
Tradition. Jede Gruppe wird zuerst ihr eigenes Konzert 
spielen. Den absoluten Höhepunkt des Konzertes bildet 
das Finale, bei dem beide Gruppen gemeinsam, in Summe 
ca. 30 Musiker, auf der Bühne zu einem regelrechten 
Trommelfeuer aus einer Mischung afrikanischer Tradition 
und Congarilla-Sound einladen. Zudem wird Mamadou 
Diabate mit Percussion Mania seine neue CD „Seengwa“ 
dem Publikum vorstellen. 

Mit dabei sind unter anderem namhaft e österreichische 
Künstler wie Stephan Maass (Percussion), Wolfgang 
Puschnig (Sax, Flöte), Martin Gellner (Gitarre) und 
weitere Musiker aus Mamadous Heimat Burkina Faso.

Für Congarilla ist dieses Konzert das erste einer kleinen 
Jubiläums-Tour zum 25jährigen Bestehen der Band. 
Gleichzeitig fällt dieser Termin auch auf den Geburtstag 
von Bandleader Pepi Kramer. Für Congarilla ist Att nang-
Puchheim so etwas wie eine Homebase. Bereits 20 Mal 
hat diese Band die Sommernachtskonzerte im Schloss-
hof bespielt und jedes Mal die Besetzung so verändert, 
dass kein Konzert dem anderen glich. „Für mich waren 
die Schlosshofk onzerte immer etwas Besonderes. So 
konnte ich bei jedem Konzert mit Gastmusikern experi-
mentieren und Erfahrungen sammeln. Es gab für mich 
kein einziges Konzert, das nicht gut war. Ich habe bei 
diesen Abenden sehr viel gelernt und bin der Stadt-
gemeinde sehr dankbar dafür,“ resümiert Kramer im 
Vorgespräch die Eindrücke aus vergangenen Konzerten.  

 
Congarilla sorgt für Abwechslung und wird auch bei den 
folgenden Konzerten ihrer Jubiläumstournee jedes Mal 
mit einer anderen Besetzung aufh orchen lassen. Den 
Auft akt gibt die Band am 11. März im Kino, Mitt erweg 19. 

„Sich das Leben zu verschönern, das ist meiner Beob-
achtung nach der einzige Grund, weshalb die Leute in 
Brasilien oder Afrika Musik machen,“ führt Kramer aus 
und meint weiter „Genau das will ich mit Congarilla 
bei unseren Konzerten vermitt eln.“

Congarilla in Attnang-Puchheim: Rezept für 
eindrucksvolle Abende!

Tickets

Congarilla meets Africa: Freitag, 11.3.2022, 20.00 Uhr

Tickets:   www.oeticket.at, in den Vorverkaufsstellen 
und am Stadtamt (Kulturreferat). Preis: € 20,-

U
nsere Highlights

U
nsere Highlights

Veranstaltungen

Vbgm. Kons. Ernst Ennsberger fühlte sich letztes 
Jahr auch hinter dem Messestand pudelwohl: kein 
Wunder, war er doch in bester Gesellschaft umringt 
von seiner Frau Anna und Stadtamtsmitarbeiterin 
Ingrid Lehner. 
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Veranstaltungen

Veranstaltungen im März

VERANSTALTUNGEN IN DER STADT ATTNANG-PUCHHEIM 

MÄRZ UND APRIL

Veranstaltungen im April

Freitag, 04.03. Ausstellungseröff nung
19.00 Uhr M. Dorninger – J. Dorninger – 
Galerie Schloss Puchheim C. Dorninger-Lehner
 Ausstellung bis 27.03.2022
 Veranstalter: Kulturreferat /   
 Galerie Schloss Puchheim

Freitag, 08.04. + WEINMESSE
Samstag, 09.04. „Wein & Kulinarisches“ 
jeweils 17.00-24.00 Uhr Musik von Tante Emmas Combo
FZZ Tennishalle und Duo Jürgen Höchtl
 Veranstalter: Stadtgemeinde und 
 Tourismusverband Hausruckwald

Freitag, 11.03. Congarilla meets Africa 
20.00 Uhr Mamadou Diabate & Band 
Kino, Mitt erweg 19 Special Guest: Wolfgang Puschnig 
 (Saxophon)
Tickets:  oeticket.at, in Vorverkaufsstellen 
 und am Stadtamt, VVK: € 20,-
 Veranstalter: Kulturreferat

Samstag, 30.04. Ein märchenhaft er Wald- und  
15.30-19.00 Uhr Wiesenerlebnistag auf den 
Kino, Mitt erweg 19 Spuren von Hexen, Zauberern, ...   
 ab 6 Jahre
Treff punkt:  Stadtbibliothek, Mitt erweg 19
Anmeldung: persönlich oder via Mail an  

 buecherei.att nang@asak.at
Kosten: € 30,00 (bei Anmeldung fällig) 
 Veranstalter: Stadtbücherei

Samstag, 05.03.  +  Flohmarkt für Bücher, DVDs und 
Sonntag, 06.03. Brett spiele
jeweils 09.30-16.00 Uhr Veranstalter: Stadtbibliothek 
Tagesheimstätt e, Mitt erweg 19

Freitag, 08.04. Ausstellungseröff nung
19.00 Uhr Johanna Honisch 
Galerie Schloss Puchheim Ausstellung bis 01.05.2022
 Veranstalter: Kulturreferat /   
 Galerie Schloss Puchheim

Genuss. Von A bis P

& KULINARISCHES

www.attnang-puchheim.at

Freitag 8.4.2022

Samstag 9.4.2022
ab 17 00 Uhr ab 21 00 Uhr Tante Emmas Combo

ab 17 00 Uhr ab 21 00 Uhr Duo Jürgen Höchtl (J.J. King)

Gewinnspiel Eintritt € 6,–

20. Fachmesse für Wein & Kulinarisches 
in Attnang-Puchheim

Freizeitzentrum Attnang-Puchheim
Tennishalle am Spitzberg

Eine Veranstaltung der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim
in Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Hausruckwald

bo

WEIN

NEU: WOCHENMARKT am MARKTPLATZ!

immer freitags 06.30-12.00 Uhr
(Ab Beginn der Bauarbeiten am Rathausplatz. 

Berichte auf den Seiten 13 und 27)

Samstag, 30.04. Staatsmeisterschaft  im 10-km- 
Rathausplatz Straßenlauf   
 anlässlich 50 Jahre LCAV Jodl
Nennungen: www.lcav.at & bei Sparkasse 
 Att nang-Puchheim
 Veranstalter: LCAV Jodl Packaging
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KRABBELSTUBE ATTNANG
 
Im neuen Jahr haben wir zwei neue Kinder bei uns 
willkommen geheißen, nachdem wir Weihnachten 
zwei Kinder verabschieden mussten. Das Christkind 
ist auch bei uns in der Krabbelstube vorbeigefl ogen 
und hat uns viele neue Spielsachen, wie Igelbälle, 
einen Röhrentunnel, ein kleines Xylophon und noch 
vieles mehr gebracht. 

Seit Mitt e Jänner ist der Fasching bei uns DAS große 
Thema und wir haben bunt dekoriert, mit vielen Luft -
schlangen, Blumen und Luft ballons. Wir haben uns 
auch eine Verkleidungsecke zusammengesammelt, 
wo wir uns als Hexen, Zauberer, Löwen, Bauarbeiter 
oder auch Piraten verkleiden können.

Gemeinsam haben wir Luft ballons und Girlanden 
gebastelt, die unsere Garderobe verschönern. Mit 
einigen Experimenten, Liedern und Geschichten 
werden wir uns die Zeit bis zum Faschingsfest vertrei-
ben und den Fasching anschließend mit einer Jause 
abschließen. 

KRABBELSTUBE PUCHHEIM (FRANZISKANERINNEN)

HILF MIR ES SELBST ZU TUN 

Wir legen Wert darauf, die Kinder in der Bewältigung 
ihres Alltags zu unterstützen. Dabei geht es in erster 
Linie darum, sie möglichst viel selbst machen zu 
lassen. In Zeiten von Corona ist dies vor allem bei der 
Speisenzubereitung eine große Herausforderung. 
Daher konzentrieren wir uns derzeit auf Speisen, die 
nach Vorbereitung noch gekocht/gebacken werden. 
Auch beim Anziehen sind die Kinder gefordert: Haube 
herunternehmen, Jacke selbständig öff nen, Schuhe 
an- und ausziehen – das üben wir nicht nur in der 
Garderobe, kurz bevor wir in den Garten gehen, sondern 
vor allem im Freispiel. Dabei ist viel Feingefühl gefragt, 
denn der Weg von Forderung zu Überforderung und 
Frustration ist kurz und auch abhängig von der Tages-
verfassung. Mit dem richtigen Sprüchlein sind die 
jungen Kinder aber sehr motiviert: „Es ist kalt, es ist 
kalt, warme Kleidung brauch ich bald.“

Krabbelstubenplätze werden an berufs-
tätige bzw. arbeitssuchende Eltern, die 
einen Betreuungsplatz für Ihr Kind benötigen, vergeben. In 
unserer Krabbelstube werden Kinder von 18 Monaten bis 
zum vollendeten 3. Lebensjahr betreut. Jene Kinder, die ihren 
3. Geburtstag zwischen September und Jänner feiern, werden 
am Ende des „Geburtstagsmonats“ in einen seitens der 
Eltern organisierten Kindergarten entlassen. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf bzw. ihre E-Mail!

ELTERN-KIND-ZENTRUM
Vorsichtshalber haben wir unseren Spielgruppenbetrieb 
nach den Weihnachtsferien nicht gleich wieder aufge-
nommen. Kurzerhand haben wir eine neue Veranstaltung, 
die qualitative Spielzeit, ins Leben gerufen und unseren 
Spielgruppenteilnehmern angeboten. 

Diese sogenannte Spielzeit fand nur in Kleingruppen statt  
und wurde von sehr vielen Familien genutzt.

Unsere Loslassgruppe konnte, wie geplant, ab Anfang 
Jänner wieder weitergeführt werden, da hier ja die Kinder 
ohne Eltern bei uns den Vormitt ag verbringen, bzw. die 
Eltern nur zur Eingewöhnung mitkommen.

Auch wenn nun schon seit zwei Jahren nicht immer alles so statt fi nden kann, wie wir es geplant haben, oder gerne 
möchten, irgendetwas fällt uns immer ein, damit wir für die Familien mit Babys und kleinen Kindern da sein können.

Die junge Stadt

Anmeldung

telefonisch bis spätestens 1. April 2022

 07674 / 623-53-8
 krabbelstube-puchheim@edumail.at

Anmeldung

Die Voranmeldungen für das Krabbelstubenjahr 2022/23 
laufen schon. Das Formular kann persönlich in der 
Krabbelstube abgeholt oder per Mail angefordert werden. 

 krabbelstube.att nang-puchheim@kinderfreunde-ooe.at
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Die junge Stadt

KINDERGARTEN 1 – HAPPY KIDS

DIGITAL GENIAL, ERSTE 
SCHRITTE MIT NEUEN MEDIEN
Medien, digitale Haushaltsgeräte und Spielzeuge sind heute in 
der Lebenswelt von Kindern so allgegenwärtig wie der Straßen-
verkehr! 

Kinder sind fasziniert von bewegten Bildern und bunten Spielen, 
wischen und tippen auf touch Screens und lauschen Geschichten 
auf CD-Spielern oder Hörboxen. Werden Medien im Kindergarten 
komplett  ausgeklammert, bildet das längst nicht mehr die Lebens-

welt von Kindern ab. 

Das bedeutet nicht, mög-
lichst früh viel Technik in 
den KIGA zu holen. Es geht 
vielmehr darum, Fragen, 
Interessen und Erlebnisse 
aufzugreifen und Kindern 
diesbezüglich Orientierungs-
und Verarbeitungshilfen 
anzubieten. 

In unserem Projekt 
„Professor Schlau und 
die Wichtelakademie“ 
möchten wir die medien-
bezogenen Interessen der 
Kinder aufgreifen und das 

kreative Potenzial, das in Medien steckt, ausnutzen. So lernen die 
Kinder mit dem vielfältigen Angebot sorgfältig umzugehen und 
Medien als Werkzeuge verantwortungsvoll und kreativ zu nutzen. 

Wir lernen einen Fotoapparat, eine Videokamera, Telefone und 
Tablet zu bedienen, werden Kurzfi lme drehen aber vor allem lernen 
die Kinder Medien als Ausdrucks-, Gestaltungs-, Kommunikations- 
und Refl exionsmitt el zu nutzen!

KINDERGARTEN PUCHHEIM (FRANZISKANERINNEN)

BEWEGUNG WIRD BEI UNS GROSS GESCHRIEBEN

KINDERGARTEN 2 – ZAUBERWALD

MATSCHEN UND 
PRITSCHELN 
ERWÜNSCHT!
Im Garten vom Kindergarten Zauber-
wald gibt es einen neuen Treff punkt: 
die Matschküche! Hier können die 
Kinder nach Herzenslust matschen und 
pritscheln. Mit vielfältigen Zutaten wie 
Wasser, Sand, Erde, Gänseblümchen, 
Gras und Blätt er, aber auch Schnee 
und Eis können die Kinder in perfekter 
Teamarbeit Kuchen und andere Lecke-
reien zaubern! Mit den verschiedenen 
Küchenutensilien agieren sie sehr kreativ, 
da können sich alle „Gäste“ überzeugen.

Herzlichen Dank an die Kollegen aus 
dem FZZ, Wolfgang Glück und Andreas 
Altmann! Die beiden haben uns während 
eines Sauna-Lockdowns mit ihrem Ge-
schick und ihrem Einfallsreichtum diesen 
tollen Spielbereich ermöglicht. 

Kind sein ist untrennbar mit Be-
wegung verbunden. Kinder lernen 
durch die Bewegung viel über sich 
und ihre Umwelt. Die Aufgabe des 
Kindergartens besteht darin, durch 
verschiedenste Angebote Platz für 
den natürlichen Bewegungsdrang 
der Kinder zu schaff en, sodass diese 
ihre Freude an der Bewegung aus-
leben können. 

Dies versuchen wir im Kindergarten 
Puchheim sowohl bei den off enen 

Bewegungsraumtagen, Gartenaufent-
halten, Schwerpunktnachmitt agen „Be-
wegung“ und am Turntag anzubieten.

Für den Turntag wird uns der große Turn-
saal der Schule zur Verfügung gestellt, 
der es den Kindern ermöglicht, viele 
Kompetenzen und Erfahrungen zu er-
werben und zu festigen.

Jedoch steht bei den Bewegungs-und 
Turneinheiten immer der Spaß an der 
Bewegung im Vordergrund.
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Die junge Stadt

An jedem „Buchstabentag“ der Woche erlernen 
und verinnerlichen unsere „erstklassigen“ Rosen-
schüler*innen wieder einen neuen Buchstaben 
an verschiedenen Stationen, indem sie ihn ertas-
ten, aufl egen und kneten, ihn entlanghüpfen, aus 
Wörtern heraushören, ihn aus der Buchstabensuppe 
heraussuchen, ihn auf vielfältige Weise gestalten, 
ihn verkosten uvm. Der ganzheitliche Zugang über 
alle Sinne und viele positive Emotionen hilft  unseren 
Leseanfängern dabei, sich die Schrift zeichen gut 
einzuprägen. 

Heimatkunde
In der dritt en Klasse der Volksschule ist Heimatkunde 
ein wichtiger Bestandteil im Fach Sachunterricht. Die 
Kinder lernen ihren Heimatort Att nang-Puchheim, mit 
seinen großen und kleinen Sehenswürdigkeiten und 
Kleindenkmälern, kennen. Damit das Erlernte nicht 
nur trockene Theorie bleibt, besichtigen wir natürlich 
auch unsere besonders schönen Plätze. 
Dieses Mal besuchte die 3a Klasse die älteste Kirche 
von Att nang, nämlich die Martinskirche im Hargl. Die 
88 Stufen zur Kirche hinauf brachten die Kinder ganz 
schön zum Schnaufen.

Foto: oben angekommen bot sich den Kinder ein toller Ausblick

VOLKSSCHULE 2 – ROSENSCHULE

B WIE BUCHSTABENTAG
Einen besonderen Projektt ag zum „Mobilitätstraining“ 
erlebten die 3. und 4. Klassen. Im Rahmen der Ver-
kehrserziehung hörten sie einen kurzen Vortrag über 
richtiges Verhalten an der Bushaltestelle und im Bus. 
Dann ging es hinaus vor die Schule, wo bereits ein 
großer Autobus extra für diesen Unterricht bereit-
stand. Wir übten das richtige Warten und Anstellen 
an der Bushaltestelle, das richtige Einsteigen und 
das Lesen eines Fahrplans. Dann gab es zum Ver-
gnügen aller eine kurze Spritztour nach Vöcklabruck 
zum Schulzentrum. Dabei konnte dann auch gleich 
das richtige Verhalten im Bus und beim Aussteigen 
geübt werden. Dieser interessante und kurzweilige 
Vormitt ag war eine willkommene Abwechslung im 
Schulbetrieb und alle Kinder haben ihn genossen! 

896 Klimameilen
Bei der europaweiten Klimameilen-Kampagne erhielten 
die Kinder in der Aktionswoche einen grünen Sticker für 
jeden klimafreundlichen Schulweg, egal ob er zu Fuß, 
mit dem Rad oder dem Scooter oder auch mit einem 
öff entlichen Verkehrsmitt el zurückgelegt wurde.
Unsere Schüler*innen sammelten sehr fl eißig und 
motiviert 896 Klimameilen für eine klimafreundliche 
Zukunft ! Im Mai werden wir wieder teilnehmen und so 
zum Klimaschutz beitragen!

VOLKSSCHULE 1 – REGENBOGENSCHULE

MOBILITÄTSTRAINING

VOLKSSCHULE PUCHHEIM (FRANZISKANERINNEN)

WIE IM MÄRCHEN
Unsere Schulbibliothek übersiedelte in den Sommerferien 
ins Erdgeschoss und seither erweitern wir nicht nur ständig 
unser Bücherangebot verschiedenster Genres, Sprachen 
und Autor*innen, wir gestalten darüber hinaus Projekte zu 
Schwerpunktt hemen für alle Schulstufen. Im November 
verwandelte sich unsere Bibliothek in eine Märchenwelt 
und das Lesen, Hören, Malen und Basteln märchenhaft er 
Geschichten stand im Mitt elpunkt. Eine Klasse verfi lmte 
sogar ein selbst geschriebenes Märchen als Puppen-
theater! Als krönenden Abschluss gab es in jeder Klasse 
einen Märchen-Film-Tag - ein Leinwanderlebnis wie im 
Kino, sogar mit Popcorn!

Aktuell lernen wir berühmte Schrift steller*innen, wie 
Astrid Lindgren oder Christine Nöstlinger, kennen. Einige 
Klassiker muss man einfach gelesen haben! Die Kinder sind 
inspiriert und lassen sich selbst schon die unglaublichsten 
Abenteuer einfallen. Wie im Märchen! 

Fotos

Auf unserer Schulhomepage lassen wir die Bilder dazu 
sprechen:   www.franziskusschule-att nang-puchheim.at 
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Direktor Hermann Pumberger wird nach sechseinhalb Jahren als Leiter der LMS Att nang-Puchheim an die LMS 
Grieskirchen wechseln. Mit 1. März übernimmt Gerhard Hofer die Leitung unserer Musikschule im Schloss Puch-
heim zusätzlich zu den Standorten Schwanenstadt und Ott nang, mit deren Leitung er bereits betraut ist. Am 8. 
Februar traf Bürgermeister Peter Groiß die beiden Schulleiter zum Gespräch. 

Seit September 2015 durft e Mag. Hermann Pumberger 
als Schulleiter unsere Landesmusikschule mitgestalten 
und weiterentwickeln. Zahlreiche Projekte und Ideen 
konnten in den vergangenen sechs Jahren umgesetzt 
werden und somit die Landesmusikschule als kulturelle 
Ausbildungsstätt e in der Region klar positioniert werden.

„Vielen Dank an das engagierte Lehrerteam, die Stadt-
gemeinde Att nang-Puchheim mit Bgm. Peter Groiß und 
alle Kooperationspartner für die sehr gute und wert-
schätzende Zusammenarbeit. In dieser Zeit erlebte ich 
viele schöne Momente und Erfahrungen, für die ich sehr 
dankbar bin und welche die Herausforderungen, in der 
Zeit der Pandemie, bei weitem überstrahlen. Meinem 
Nachfolger Dir. MMag. Gerhard Hofer wünsche ich das 
Beste für eine erfolgreiche Zukunft  und dass er sich be-
rufl ich genauso „daheim“ fühlt wie ich es immer getan 
habe“, so Hermann Pumberger. 

Hermann Pumberger wechselt ab 1. März 2022 als Leiter 
an die Landesmusikschule Grieskirchen.

Mit 1. März 2022 wird MMag. Gerhard Hofer M.A. als 
Nachfolger von Dir. Mag. Hermann Pumberger zum 
neuen Leiter der Landesmusikschule Att nang-Puchheim 
bestellt.

Gerhard Hofer wohnt in Stadl-Paura, ist verheiratet und 
Vater von 5 Töchtern.

Er studierte an den Musikuniversitäten in Linz, Wien und 

Salzburg Klavierpädagogik bzw. Konzertfach Klavier und 
Klavierkammermusik, gewann Preise bei verschiedensten 
Klavierwett bewerben und erhielt 1993 den Würdigungs-
preis des Bundesministeriums. 
 
Konzerte als Solist, Kammermusikpartner und Lied-
begleiter führten ihn ins In- und Ausland, er spielte 
u.a. mit den Festival Strings Lucerne, dem Mozarteum 
Quartett  Salzburg, der Klarinett istin Sharon Kam und 
im Klavierduo mit seinem Partner Dino Sequi. Im März 
2006 debütierte er mit dem Wiener Concert-Verein 
unter Dirigent Kerry Stratt on im Musikverein Wien.  

Seit 1989 unterrichtete Gerhard Hofer an der Landesmusik-
schule Marchtrenk, seit 2001 war er als Fachgruppenleiter 
für Tasteninstrumente im Oö. Landesmusikschulwerk tätig 
und initiierte in dieser Funktion unterschiedlichste landes-
weite Projekte und Konzertreihen. 
 
2014 übernahm Gerhard Hofer die Leitung der Landes-
musikschule Schwanenstadt, seit 2020 ist er zusätzlich 
auch Direktor der Landesmusikschule Ott nang am 
Hausruck. 

Aufb auend auf der hervorragenden Tätigkeit des bishe-
rigen Direktors Mag. Hermann Pumberger, ist es ihm ein 
besonderes Anliegen, die Landesmusikschule Att nang-
Puchheim weiter als kulturelle Drehscheibe in der Region 
zu verankern und bestehende Kooperationen zu vertiefen. 
Mit seiner Vorliebe für die Kammermusik ist ihm auch das 
gemeinsame Musizieren als Herzstück der Musikschul-

arbeit ein besonderes Anliegen. 
 
Gerhard Hofer freut sich auf 
seinen neuen Tätigkeits-
bereich und auf zahlreiche 
persönliche und musikalische 
Begegnungen in der Zukunft !

LANDESMUSIKSCHULE

NEUE LEITUNG DER LANDESMUSIKSCHULE

Dir. Hermann Pumberger verabschiedete sich freundschaft lich von Bgm. Peter Groiß, im 
Gespräch betonten beide die ausgezeichnete Zusammenarbeit der letzten sechs Jahre. 
Die Stadtgemeinde wünscht Hermann Pumberger viel Erfolg für die Zukunft  und begrüßt 
Dir. Gerhard Hofer an seiner neuen Wirkungsstätt e. Auf gute Zusammenarbeit! 
v.l.n.r.: Pumberger, Hofer und Groiß im Schlosshof vor dem Eingang zur Landesmusikschule.

„
Ich erlebte viele 
schöne Momente und 
Erfahrungen, die die 
Herausforderungen der 
Pandemie bei weitem 
überstrahlen. 

Dir. Hermann Pumberger wird 
neuer Leiter der LMS Gries-
kirchen. Auf ihn folgt Gerhard 
Hofer als neuer Direktor der 
LMS Att nang-Puchheim. 

Coverstory
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Vereine

Verein Jugendzentrum

FF Att nang

Seit Beginn der Pandemie war uns klar, dass sich die 
dadurch ergebenen Einschränkungen besonders auf 
Jugendliche auswirken. Mitt lerweile sind wir in unserer 
Einschätzung (leider) vielfältig bestätigt worden. Fast zwei 
Jahre massive Veränderung in den sozialen Kontakten 
gehen vor allem an Jugendlichen nicht spurlos vorüber. 

In diesen besonderen Zeiten versuchen wir daher, umso 
mehr ein verlässlicher Partner für alle zu sein.  Vor allem 
für die Jugendlichen und deren soziales Umfeld, aber 
auch für alle unsere Unterstützer*innen, die die Finanz-
mitt el und Ressourcen für unseren Betrieb zur Verfügung 
stellen. Natürlich ganz besonders für die Stadtgemeinde 
als wesentlicher Finanzier.

Es ist uns bisher fast durchgehend gelungen, einen jeweils 
den gesetzlichen Regelungen angepassten Betrieb des JUZ 
aufrechtzuerhalten, mit großer Flexibilität und Kreativität 
auf die jeweiligen Anforderungen zu reagieren und so für 
die Jugendlichen und ihre Bedürfnisse da zu sein.

Es ist an der Zeit, sich von Seiten des Vorstands des Ver-
eins bei allen zu bedanken, die den Betrieb in diesem 
schwierigen Umfeld so positiv gestaltet und mitgetragen 
haben.

Zuallererst bei unseren Jugendleiter*innen, die mit 
hohem persönlichem Einsatz und Engagement und 
unerschütt erlichem Willen unbeirrt daran arbeiten, den 
Betrieb in hoher Qualität aufrechtzuerhalten. Dies auch 
wenn der eine oder andere Gegenwind die Fahrt bremst.

Natürlich auch bei allen vorgenannten Partner*innen, die 
ihre Unterstützung spüren lassen und weiterführen.
Aber ganz besonders bei den Jugendlichen, die das 
JUZ und unser Angebot weiter intensiv nutzen. Die 
großen und kleinen Erfolge im Betrieb zeigen, dass wir 
am richtigen Weg sind.

Entsprechend wünschen wir uns, dass das Team weiter so 
erfolgreich arbeiten kann und die Jugendlichen auch in 
JUZOVID-Zeiten so intensiv auf unser Angebot zurück-
greifen. Vielleicht können wir ein wenig ein hilfreiches 
Gegenmitt el gegen die Auswirkungen der Pandemie bie-
ten. Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie unsere 
Jugendleiter*innen!

Text: 
Martin Edelmann, Obmann Verein Jugendzentrum

Fünf Mitglieder unserer Jugendgruppe absolvierten den 
Wissenstest erfolgreich und wir danken den Jugendlichen 
und ihren Betreuern für den umfangreichen Zeitauf-
wand. Unsere Atemschutzträger stellten beim jährlichen 
Finnentest unter Beweis, dass sie für das Tragen des 
schweren Atemschutzes geeignet sind. 

Im Einsatz war die FF Att nang unter anderem Anfang 
Dezember, als sie gemeinsam mit der FF Puchheim zum 

Baseballstadion auf den 
Spitzberg alarmiert wurde. 
Ein brennendes Laufb and 
auf der Straße vor dem 
Sportgelände wurde ge-
löscht und die beiden Weh-
ren konnten nach kurzer Zeit 
wieder in die Feuerwehr-
häuser einrücken. 

„JUZOVID“ – EIN RÜCK- UND AUSBLICK

BLAULICHT-NEWS
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1. OÖ Hubertusmusik d´Greanwaldler

Ein Vereinsleben wies früher war, das wünschen wir 
uns. Und wir freuen uns umso mehr darauf, wenn 
wir wieder vor großem Publikum spielen oder ge-
meinsam im Bierzelt tanzen können. Darum üben wir 
fl eißig zuhause, um nicht ganz von vorne anfangen 
zu müssen. Vereinzelt konnten wir 2021 gemeinsam 
proben und auch die Freude über unsere paar kleinen 
„Spielereien“ war groß!  Highlights waren für uns 
der „Open-Air-Frühschoppen“ vorm Seniorenheim 
und das Kirchenkonzert im Oktober. In der Advent-
zeit besuchten wir die Leute in den Siedlungen und 
überbrachten weihnachtliche Klänge. So auch am 
Rathausplatz beim Weihnachtsblasen gemeinsam mit 
der Eisenbahner Stadtmusik. Wir haben es genossen 
und hoff en auch jeder unserer Zuhörer. 

In unserer Musikerzeitung haben wir ein paar 
„News“ für euch zusammengefasst, die bald in den 
Postkästen landen. Darin fi ndet ihr wieder einen 
Zahlschein, über kleine Spenden würden wir uns 
freuen! Wir hoff en bald wieder für euch musikalisch 
aktiv sein du zu dürfen. Bleibt weiterhin gesund und 
bis bald, eure „Hubis“!

…an alle, die so tatkräft ig bei der 100-Jahr-Feier mit-
geholfen und den Verein unterstützt haben. Es war 
eine Herausforderung, in Pandemiezeiten so ein Fest 
zu feiern, dank der Erleichterung im Sommer und 
der fl eißigen Mitglieder konnten wir die 100 Jahre 
gebührend feiern. 

Unsere festliche Weihnachtsfeier mussten wir zwar 
absagen, dafür durft en wir mit der Lichtmessfeier ab-
schließen. Ein alter Brauch, den die Greanwaldler der 
Bevölkerung näherbringen dürfen: 

Die Kirchenbesucher konnten am Lichtmesstag, dem 
2. Februar, sogenannte Wett erkerzen käufl ich erwerben. 
Diese geweihten, schwarzen Kerzen, auf denen meist 
Bilder von Wallfahrtsorten, Heilige oder Marienbilder 
zu sehen sind, wurden früher bei herannahenden 
Unwett ern zum Gebet angezündet, um Schutz vor 
Blitzschlag oder Naturkatastrophen zu erbitt en. Ein 
Teilerlös aus dem Verkauf der Kerzen ging an die 
Pfarre Att nang, für die Innenrenovierung der Kirche. 

HUBIS-NEWS DANKE!

Imkerverein

Die ersten Krokusse und Schneeglöckchen werden bald 
den Frühling ankündigen, und so beginnt auch das Bienen-
jahr. Wir sind bereit für ein hoff entlich gutes Jahr mit 
gesunden Bienenvölkern und schmackhaft em Honig. 

Die Bienenhaltung und der Wildbienenschutz ist mit 
der Bestellung unserer Stadt zur „Bienenfreundlichen 
Gemeinde“ und u.a. auch mit der zielgerichteten Be-
pfl anzung des neu gestalteten Stadtzentrums (und 

anderer Flächen) aufgewertet worden. Wir freuen uns 
auf das Erblühen, danke den Verantwortlichen! Die 
Maßnahmen zur Förderung der Artenvielfalt, konkret auch 
solche für den Schutz von Honig- und Wildbienen, deren 
Rückgang ja auch gravierend ist, begrüßen wir sehr! 

Auch Gartenbesitzer können sich engagieren:

• Nahrungsquellen für die Bienen schaff en 
(Wildblumen, Kräuter und Sträucher pfl anzen, eine 
Blumenwiese wachsen 
lassen)

• Wildbienen- und 
Hummelhotels auf-
stellen

• Pestizide und Kunst-
dünger aus dem 
Garten verbannen

Vereine

Kontakt

Wir merken, dass das Interesse an der Haltung von 
Bienen steigt – wer möchte kann sich melden, und er/sie 
wird gerne zu unseren Veranstaltungen eingeladen 

christian.holzleitner-stelzer@aon.at

Musiker beim Weihnachtsblasen am Rathausplatz
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Vereine

UNSERE GEPLANTEN AKTIVITÄTEN: 
• Gemütliches Beisammensein in der Tagesheim-

stätt e: mitt wochs und freitags, 14:00-18:00 Uhr 
• Turnen: 

mitt wochs, 14:30-15:30 Uhr im Gymnastiksaal
• Sitzgymnastik: 

freitags, 14:30-15:30 Uhr, Tagesheimstätt e
• Nordic-Walking: 

montags, 14:00 Uhr, Start: Tagesheimstätt e

Die geplanten Termine für das 1. Halbjahr 2022: 
• Badefahrt zur Salzkammergut-Therme nach Bad 

Ischl: jeden 1. Montag im Monat
• Mutt ertags- und Vatertagfeier am 14.05. 

(Lokal wird noch bekannt gegeben)
• Fahrt nach Salzburg und Besuch Mirabellgarten 

und Augustiner Bräu Kloster Mülln am 02.06.
• Theaterfahrt nach Bad Ischl am 18.08.

Genauere Informationen über unsere Aktivitäten gibt 
es in unseren Schaukästen. 

Foto: Wir wollen Aktivitäten!

GRATULATION!
Die Kameraden gratulieren dem Mitglied Mift ar 
Kastrati zum 55. Geburtstag sehr herzlich! Weiterhin 
beste Gesundheit, viel Glück und Segen. 

Alfred Loidl feierte seinen 80. Geburtstg und Josef 
Langthaler wünschte dem Jubilar alles Gute und 
Gesundheit. 

Die Fahnen-
patin Eva Huber 
und Direktor 
Paul Huber 
feierten Goldene 
Hochzeit. Eine 
Abordnung des 
Kameradschaft s-
bundes, Vize-
bürgermeisterin 
Erika Fehringer 
und Josef Langthaler wünschten dem Paar alles Gute. 

STAMMTISCH
Die Kameraden kommen jeden ersten und jeden 
dritt en Sonntag im Monat beim GH zum Italiener zum 
Stammtisch und Meinungsaustausch zusammen.

GRATULATION!
Am 9. Jänner wurde unser 
langjähriges Mitglied, Frau 
Gertrud Dötzl, 100 Jahre 
alt. Obfrau Johanna Pucher 
gratulierte der Jubilarin im 
Namen des Seniorenbundes.
Der Besuch im Seniorenheim 
fand unter Einhaltung der 
Pandemiebestimmungen 
für Seniorenheime statt  und die Maske wurde nur fürs 
Foto kurz abgenommen. Nichtsdestotrotz war es ein 
nett es Plauderstündchen.

Busausfl üge und Stammtische werden erst wieder ab 
Mitt e März statt fi nden, vorausgesetzt die Pandemie-
lage und die Covidbestimmungen lassen dies zu.

Unsere wöchentlichen Walkingrunden haben wir am 
12. Jänner wieder gestartet. Jeden Mitt woch (statt  bis-
her Dienstag) treff en wir uns um 9 Uhr wie gewohnt 
am Kirchenparkplatz in Puchheim.

VERANSTALTUNGSKALENDER DES SIEDLER-
VEREINS ATTNANG-PUCHHEIM / SCHWANEN-
STADT & UMGEBUNG, 1. HALBJAHR 2022: 

• Winterbaumschnitt kurs am 26.02., 13.00 Uhr
mit Michael Pucher (Siedlerhalle, Passauer Str. 48)

• Geräucherte Fische am Karfreitag, 15.04., Ab-
holung ab 14.00 Uhr
NUR zum Mitnehmen. Anmeldung bei Matt l bis 
spätestens 4.4. (verbindlich) erforderlich: 0650 
844 35 59

• Kräuterwanderung  am 01.05., 14.30 Uhr
mit Christa Pucher, Treff punkt Billa Parkplatz 
(Kreisverkehr) Schwanenstadt

• Feuerlöscher-Überprüfung durch Rauchfang-
kehrermeister Mundl, 14.05., 09-15 Uhr

• Sommerbaumschnitt kurs, 25.06., 14.00 Uhr
mit Michael Pucher, Treff punkt: Siedlerhalle

• Stammtische: 
jeden 1. Freitag im Monat, Gasthaus Schmankerl 
in Schwanenstadt, Beginn 19.30 Uhr
(Achtung: Keine Stammtische im August und 
September)

Siedlerverein

Pensionistenverein Kameradschaft sbund

Seniorenbund
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Wann immer es die Situation erlaubte, waren wir auf 
Vereinstouren. Eine Wandergruppe unternahm 
gleich am Tag nach Ende des letzten Lockdowns eine 
gemütliche Winterwanderung zur Chorinsky-Klause. 
Dieses unter Denkmalschutz stehende Bauwerk wurde 
Anfang des 19. Jahrhunderts zur Holztrift  errichtet 
und ist immer noch recht sehenswert. Beim Kaiser-
tisch, bei dem einst schon Kaiser Franz Joseph I. 
Rast gemacht haben soll, packten wir die Kekse aus, 
die in der Vorweihnachtszeit bekanntlich am besten 
schmecken.

Fast schon Tradition ist die Silvester-Wanderung auf 
den Grünberg. Den großen Unterschied machte dies-
mal jedoch das Wett er: wegen der warmen Tempera-
turen konnten wir sogar auf der Terrasse sitzen.
Zu beiden Touren reisten wir mit dem Zug an, denn 
Umweltschutz ist uns ein großes Anliegen.

Der Nikolaus besuchte unsere jüngsten Mitglieder 
im Dezember daheim und in den Ferien legten wir 
ein Zusatztraining ein, um den Bewegungsmangel 
auszugleichen. 

Unsere große Gürtelprüfung konnte nicht wie ge-
plant abgehalten werden, aber für eine Sportlerin, 
die im Training immer besonderen Fleiß gezeigt hat-
te, organisierten wir eine Einzelprüfung. Die junge 
Sportlerin stellte ihr Können erfolgreich unter Beweis 
und erreichte den nächsten Gürtel. 

Aktuell bereiten wir uns auf die nächste Prüfung und 
die bevorstehenden Turniere vor. 

Mit Jahresende übergab unser Chronist Walter Foltin 
die Vereins-Chronik an Kristina Mitt erlehner.  Walter 
ist seit 1954 Mitglied und führte seit 2016 das Amt 
des Chronisten mit großer Sorgfalt und Leidenschaft  
aus. Er ist eine wichtige Stütze für unseren Verein. Wir 
bedanken uns für seinen unermüdlichen, vielseitigen 
und engagierten Einsatz für den Turnverein.

Nachdem die aktuelle Vorstandsperiode abgelaufen 
war, fand im Dezember die Jahreshauptversammlung 
statt . Folgender Wahlvorschlag wurde einstimmig an-
genommen:

Obmann:  Andreas Braun
Obmann Stv.: Thomas Hütt ler
Kassierin: Gabriele Hütt ler
Schrift führerin: Kristina Mitt erlehner

Wir blicken mit Zuversicht ins neue Jahr, in dem wir 
zwei wichtige Jubiläen nachfeiern wollen: 115 Jahre 
Turnverein und 10 Jahre Obmann Andreas Braun!

Vereine

Naturfreunde Taekwondo

Turnverein 1906

alles weitere online

Ein Einstieg in unsere Turnstunden ist jederzeit möglich. 
Nähere Infos zum Programm und zum Verein fi ndet ihr 
auf:   htt p://www.svatt nang.at

Gebaut f쏗r endlose
Inspiration.
Der brandneue Kia Sportage.

Im Leasing1) ab

씲 28.190,–

SE Automobile GmbH
Salzburger Straße 91 | 4800 Attnang Puchheim
Tel.: 07674/62851
office@kia-motors-attnang.at |

CO2-Emission: 166-127 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-7,3 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer und 쉁nderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia Sportage
Titan 씲 30.590,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner Beteiligung) bestehend aus 씲 1.000,00
Eintauschbonus f쏗r Ihren Gebrauchten (mind. 6 Monate Zulassung auf den K쌹ufer, Abmelde씪
best쌹tigung erforderlich), 씲 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung 쏗ber Kia Finance und
씲 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia
Versicherungsbonus ist nur g쏗ltig bei Kauf eines Neu- oder Vorf쏗hrwagens und bei Abschluss
eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-
Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages betr쌹gt 36 Monate
inkl. K쏗ndigungsverzicht. G쏗ltig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.03.2022. Die
Abwicklung der Finanzierung erfolgt 쏗ber die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 12|2021.
Erf쏗llung bank쏗blicher Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Genuss und Gesundheit

REZEPT-TIPP:

BIRNENMOUSSE AUF 
SCHOKOLADENSAUCE
Das Netzwerk Gesundes Oberösterreich bietet nicht nur 

allerlei Wissenswertes sondern auch eine große Sammlung 

an Rezepten. Die Birnenmousse auf Schokoladensauce, ein 

Rezept für sechs Personen von Michael Wöß, haben wir 

dort für Sie entdeckt.   www.gesundes-oberoesterreich.at 

2 reife Birnen
1/16 l Weißwein
80 g Zucker
2 Dott er
3 Blatt  Gelatine
3 EL Birnenbrand 

1/8 l Schlag
1 Ei
1 Dott er
2 EL Honig
100 g Bitt erschokolade, 
fein geraspelt
3-4 EL warme Milch

Zubereitung
Birnen schälen, entkernen und klein schneiden. Birnen mit 
Weißwein und Zucker weich kochen, fein mixen.
Dann die eingeweichte, ausgedrückte Gelatine dazu geben, mit 
Birnenbrand parfümieren und die Dott er beigeben.
Birnenmousse kalt rühren bis kurz vor dem Stocken und ge-
schlagenes Obers unterheben.
In gekühlte Formen füllen und ca. 3 Stunden kalt stellen.
Ei, Dott er und Honig über Dunst warm aufschlagen (über 75°), 
dann die fein geraspelte Schokolade dazu und mit der warmen 
Milch zu einer Sauce rühren.

Green Power

1/2 l Butt ermilch
1/2 kg Salatgurke
3 EL Sauerrahm
1-2 EL Apfelessig
50 g Zwiebeln
Salz
Pfeff er
Dille
Petersilie
Knoblauch
Eiswürfel

 07674 21424      www.proaktiv4d.at #MEINSTUDIO

Schmerzen 
lindern

Muskeln
 aufbauen

Problemzonen
formen

Leistung
steigern

Training für Gesundheit 

Fitness en

OHNE BINDUNG
zum Jahresvertragspreis

Rezept:   gesundes-oberoesterreich.at; Foto: Abt. Gesundheit

Foto: derkien - Fotolia
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RÜCKBLICK

110 JAHRE WOCHENMARKT
Von Mundartdichter Rupert Hainbucher

D´ KÜHSCHRAUNKTÜA
 
Im Kühschraunk nedda sBessa drin,
mia kimd da Schinkn grad in Sinn.
Obwoih i goa koan Hunga hau,
waa sSchinggnschdangö woih a Gwinn.

Daun deng i ma, bisd eh vü z schwa
und sFasdn grad am gscheidan waa.
Do plaunga dads mi iazand schau,
da Magn moand ah, er is frei laa.

I siahg, wia dHaund zon Griff  higlaungd,
duas ned, sagd glei nu da Vaschdaund.
Do wei i nima zruggziahgn kau,
zoagd d off ne Tüa sSchlaraff mlaund.

Siahg häufdi gnua, do Schinkn koan,
bi murds entt äuschd, mia is zon Woan.
I frag mi säm, mei liawa Mau,
hads ebba was min Schiggsoe z doan?

Drum mach i dKühschraunktüa glei zua,
hau eh vom Fruahschdugg her nu gnua.
Da Kada schaud mi debbad au,
i sag zo eahm, bewoah da dRuah.

Hau säwa ah nix z essn kriagd,
obwoih mei Gusta ned vafl iagd.
Mei Gschau bleibd aun sein Schüssal drau,
auf dem ma dSchinknrestl siahgd.

MUNDARTGEDICHT
Am 3. Jänner 1913 fand zum ersten Mal ein Wochen-
markt in Att nang-Puchheim statt : Auf der damaligen 
„Riess-Wiese“ (in der heutigen Brucknerstraße, die 
Fläche wurde vom Gastwirt Andreas Rieß zur Verfügung 
gestellt) wird der Wochenmarkt bis zur Bombardierung 
1945 abgehalten. 

Nach der Zerstörung Att nang-Puchheims übersiedelt der 
Wochenmarkt auf den Rathausplatz, wo er am 13. Mai 1949 
erstmals wieder abgehalten werden kann. Auch am Dr. Karl 
Renner-Platz (Bahnhofsvorplatz) fi ndet er einige Jahre statt , 
kehrt aber zum Rathausplatz zurück. 

Heuer wird er ein weiteres Mal umziehen und auf den frisch 
renovierten Marktplatz ausweichen, während am Rathaus-
platz die Bauarbeiten am vierten Abschnitt  des Projekts 
„Forum Att nang“, unserer Zentrumsneugestaltung, laufen. 
(Den Bericht hierzu fi nden Sie auf Seite 13.)

Im Durchschnitt  wird unser Wochenmarkt jede Woche von 
zwanzig Marktbeschickern angefahren und von rund 1.000 
Kundinnen und Kunden besucht. 

Genuss und Gesundheit

WOCHENMARKT
NEU: am MARKTPLATZ

ab März 2022
(= ab Start der Bauarbeiten 
am Rathausplatz)

 jeden Freitag
0630 bis 1200 Uhr
am Marktplatz

Bei der Premiere am 3. Jänner 1912 tummeln sich unzählige Att nanger 
und Att nangerinnen auf dem Areal.  
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Alfred Klement, Wankhamer Straße 8
Ing. Erwin Etzlinger, Flurgasse 6
Anneliese Eichhorn, Ahamer Straße 27
Rudolfi ne Harringer, Alfons Petzold-Straße 3
Iwan D. Kirchgatt erer, Wolfsegger Straße 21
Johann Etzer, Sonnleithen 13
Eduard Oberegger, Oberstraß 46
Günther Sprinzl, Waldstraße 48
Anna Klimstein, Rosenstraße 7
Elisabeth Jurisic, Gutenbergstraße 1
Maria Bachinger, Aichetweg 14

Eva M. Brandstätt er, Mitt erweg 63
Mathilde M. Führer, Mitt erweg 61
Manda Jelovcak, Finkenweg 2
Ingeborg B. Steff e, Mitt erweg 61
Franz Höller, Baugenossenschaft sstraße 14
Johann Majer, Wiener Straße 34
Rosa Gruber, Mitt erweg 63

ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!
Wir gratulieren allen Jubilaren* und wünschen viel Glück 
und Gesundheit für das neue Lebensjahr!
*März/April

87. Geburtstag

93. Geburtstag

94. Geburtstag

Elfriede Krempl, Brucknerstraße 17
Marianne Holzleitner-Stelzer, Steinhübl 6
Siegfried Reindl, Heizhausgasse 3
Helmut Schmaranzer, Andreas Hofer-Gasse 8
Waltraud Ernst, Badgasse 4
Horst Treml, Waldstraße 48
Edeltraud Weichhart, Sproamüllergasse 7
Martha Moser, Werfelstraße 13
Erwin Lindmayr, Ahamer Straße 49
Ernst Parzermair, Römerstraße 54
Helga Doloszeski, Kubinweg 10
Bruno Thaller, Linzer Straße 3b
Annemarie Aigner, Tomerlweg 33a
Adolf Neumayer, Tannenweg 1
Peter Tiefenthaler, Wiener Straße 36d

95. Geburtstag

98. Geburtstag

99. Geburtstag

97. Geburtstag

106. Geburtstag

88. Geburtstag

89. Geburtstag

91. Geburtstag

82. Geburtstag

83. Geburtstag

80. Geburtstag

86. Geburtstag

Alfred Pohn, Mitt erweg 63 
Rosa Schwarzl, Alfons Petzold-Straße 3
Waltraud I. V. Kritzinger, Mitt erweg 63

Lydia Umbrich, Mitt erweg 63
Edmund Durkowitsch, Brucknerstraße 12

Susanne H. Huemer, Mitt erweg 61
Hildegard Böhm, Vöcklabrucker Straße 45
Mag. Helga A. Samitz, Porschestraße 14
Ernst Zahrhuber, Humboldtstraße 13

Berta Christl, Mitt erweg 61 
Christine Heidl, Mitt erweg 61
Hedwig Obereder, Römerstraße 125 
Erich Heißl, Vöcklabrucker Straße 39

Maria Wenk, Mitt erweg 61

Emma Brameshuber, Mitt erweg 63

Josefi ne Losbichler-Vogl, Mitt erweg 61

Maria Schwaiger, Mitt erweg 61

Maria König, Mitt erweg 63 
Hermann Preishuber, Feldstraße 9
Franz Gartner, Tomerlweg 55
Margarete Harringer, Baugenossen-
schaft sstraße 12
Alois Pöll, Mitt erweg 61

Ernestine P. Wessenthaler, Andreas Hofer-
Gasse 14
Hatice Özcan, Vöcklabrucker Straße 55
Josefi ne Feichtinger, Mitt erweg 61
Josef Lochner, Mitt erweg 61
Alfred Killy, Mitt erweg 63

Karl Mitt eregger, Gmundner Straße 30
Pauline Berndorfer, Mitt erweg 61
Rosa Rachbauer, Puchheimer Straße 23
Anna Erlacher, Vöcklabrucker Straße 5
Erwin F. Berger, Siedlergasse 13
Hannelore Filsegger, Wolfsegger Straße 22a
Brunhilde Janaczek, Hundertwasserweg 2
Gerda Penninger, Ghegastraße 14
Elfriede Schachinger, Maximilianstraße 19
Horst Ellmauer, Bahnhofstraße 89
Herbert Sumetshammer, Schulweg 13a
Gerhard J. Tomandl, Waldstraße 58
Ott o Oberauer, Schubertstraße 14
Adolf Pranz, Ghegastraße 16
Walter Grabner, Brunnengasse 8
Margarethe Scheibl, Mitt erweg 61

Erna Plainer, Angerweg 8
Frieda Hasenschwandtner, Mitt erweg 61
Ljubica Ljubas, Vöcklabrucker Straße 31
Theresia Huemer, Vöcklabrucker Straße 33

Maria Hamader, Mitt erweg 63

81. Geburtstag

92. Geburtstag

Walter Hofwimmer, Mitt erweg 61 
Hermann Filsegger, Wolfsegger Straße 22a

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde Att nang-Puchheim, nachzulesen unter www.att nang-puchheim.ooe.gv.at

Geburtstage

96. Geburtstag

Martha Krautgartner, Mitt erweg 63 
Helga Laubichler, Mitt erweg 61 
Hildegard Kronsteiner, Wankhamer Straße 16

85. Geburtstag

Theresia Perhab, Mitt erweg 61
Anna Hacker, Mitt erweg 63
Franz X. Steff ek, Ghegastraße 22
Magdalena Ortner, Fusseneggerstraße 15
Maria Zweimüller, Sonnleithen 8
Alois Mitt ermair, Schillerstraße 10
Josef Hörtenhuber, Brucknerstraße 3
Gertraud Ecker, Alfons Petzold-Straße 3
Theresia Mairinger, Wiesenstraße 20

Ernestine Stoiber, Mitt erweg 63
Josef Takacs, Drosselweg 6
Alfred Demml, Mitt erweg 61

90. Geburtstag

Viktora Parzer, Lindenweg 2a
Frieda Holl, Tomerlweg 24
Friedrich Lintschinger, Gartenstraße 9
Elfriede Leitgeb, Bahnhofstraße 89
Hedwig Blüml, Mitt erweg 61
Maria Mayringer, Vöcklabrucker Straße 28
Marianna Heiml, Römerstraße 38
Waltraud E. Huemer, Linzer Straße 51
August Rosenkranz, Traunfallstraße 8

84. Geburtstag
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Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern viel Freude!
Geboren wurden:

Hamiyet und Sami DENIZ
Waldstraße 42
am 05.08. eine Zümra Emine

Amra KJAZIMOSKA und Edin KARALIOSKI
Salzburger Straße 63
am 24.10. ein Efe

Sarah DESSOUKI und Aeman ZAKI
Fusseneggerstraße 8
am 27.10. eine Zeina Safa

Daniela und Mario GOMBAR
Gmundner Straße 40
am 01.11. eine Madlen

Seherzada und Neral HALITI
Waldstraße 48
am 04.11. ein Leyan

Katarina MENDES und Mesud RASHANI
Straße des 21. April 3, am 11.11. ein Leon

Irena und Matej ANDIC
Spitzbergweg 6a, am 12.11. eine Klara

Andreja PILIC, Flößerweg 14, und Herwig 
STIEGLBAUER, Vöcklabrucker Straße 28 
am 23.11. ein Lio

Nazli und Yusuf CELIK
Rathausplatz 8, 
am 26.11. eine Ahsen Lina

Mirsada und Amer DZELILOVIC
Brucknerstraße 12
am 21.01.2022 ein Armin

Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Hallo Baby!
Wir wünschen den Neuvermählten 
alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg! 

Geheiratet haben:

Andrea M. NUSSBAUMER, 
Adalbert Stift er-Gasse 6, 
und Alexander F. KROISS, 
4690 Schwanenstadt, Römerstraße 6, 
am 02.02.

Mag. Angela KARLINA, 
Ahbergstraße 3b, 
und Wilhelm M. HUBINGER, 
4840 Vöcklabruck, Anton Hesch-Gasse 14, 
am 02.02.

Frisch verheiratet

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürger. Verstorben ist am:

01.12.  Emma Schoiswohl, Mitt erweg 63 im 93. Lbj.
05.12.  Ernestine Voraberger, Mitt erweg 61  im 86. Lbj.
06.12.  Ing. Franz Wimberger, Mitt erweg 61 im 85. Lbj.
07.12  Hildegard Hutt erer, Mitt erweg 61 im 89. Lbj.
09.12  Margit Blasenbauer, Salzburger Straße 100 im 65. Lbj.
09.12.  Hans W. Feichtenschlager, Ahamer Straße 15 im 62. Lbj.
09.12.  Ernestine Wiesmayr, Mitt erweg 61 im 94. Lbj.
14.12.  Haris Hamidovic, Schmiedgasse 7 im 20. Lbj.
17.12.  Behudin Zanoga, Kaplanstraße 8 im 56. Lbj.
19.12.  Werner Steinmaurer, Rosenstraße 40 im 80. Lbj.
21.12.  Friedrich Huber, Passauer Straße 10 im 81. Lbj.
22.12.  Elisabeth Schmitt er, Mitt erweg 61 im 92. Lbj.
25.12.  Ingeborg Ellmauer, Alfons Petzold-Straße 3 im 80. Lbj.
25.12.  Karl Wimmer, Passauer Straße 29 im 54. Lbj.
28.12.  Josef Kriechbaum, Mitt erweg 63 im 75. Lbj.
28.12.  Begajeta Vatres, Goethestraße 8 im 65. Lbj.
29.12.  Ernestine Schmid, Mitt erweg 61 im 96. Lbj.
31.12.  Gerda I. Fellner, Goethestraße 24 im 79. Lbj.

In Memoriam

06.01.  Edith Karin Klinger, Salzburger Straße 51 im 79. Lbj.
07.01.  Josef Tiefenthaler, Mitt erweg 63 im 72. Lbj.
17.01.  August Oberreiter, Mitt erweg 61 im 86. Lbj.
18.01.  Rosa M. Hytha, Mitt erweg 61 im 75. Lbj.
19.01.  Helmut Lux, Vöcklabrucker Straße 5a im 83. Lbj.
19.01.  Ing. Ernst Schmol, Mühlweg 21 im 85. Lbj.
22.01.  Johann Kritzinger, Mitt erweg 63 im 94. Lbj.
22.01.  Helga Stadlbauer, Römerstraße 12 im 60. Lbj.
23.01.  Peter Diewald, Johann Strauß-Gasse 7 im 66. Lbj.
24.01.  Hedwig Singer, Mitt erweg 61 im 87. Lbj.
29.01.  Heidlinde Eder, Mitt erweg 63 im 75. Lbj.
29.01.  Heinz E. Müller, Grillparzerstraße 18 im 81. Lbj.
30.01.  Johanna Racko, Mitt erweg 63 im 87. Lbj.
31.01.  Josef Schmolmüller, Mitt erweg 63 im 91. Lbj.

01.02.  Helmuth Türk, Mitt erweg 63 im 82. Lbj.
07.02.  Anna J. Pollhammer, Mitt erweg 61 im 95. Lbj.

Ingrid Lux
mit Familie

Danke

Unseren aufrichtigen Dank für 
die große Anteilnahme am Tod 

meines Gatt en 

Helmut Lux. 

Besonderen Dank auch an Herrn 
Hauser für die 

sehr persönlich gehaltene 
Verabschiedung. 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Hochzeitsjubilare

Gertrude und Karl J. MÜHLEGGER
Ghegastraße 10, am 19.01.
Erika M. und Eduard HOBL
Römerstraße 127, am 29.04.

Ursula und Ing. Helmuth W. HAAB
Goethestraße 18, am 03.03.
Jutt a A. und Karl J. BARTA
Schillerstraße 13, am 28.04.

Hermine und Helmut KRONLACHNER
Römerstraße 63, am 22.04.

Am 23. September 1949 gaben sich 
Anna Luise und Heinz Werner Roos
das Ja-Wort. Diesen März können 
sie ein besonderes Ehejubiläum 
feiern: die Juwelenhochzeit, also 
zweiundsiebzigeinhalb gemeinsame 
Ehejahre!

Den Ehegatt en Roos sowie allen 
weiteren Jubelpaaren der Monate März 
und April wünschen wir alles erdenklich 
Gute für den weiteren Lebensweg!

Juwelenhochzeit (72,5 Jahre)

Anna L. und Heinz W. ROOS
Mitt erweg 63, am 23.03. 
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Pfarrgemeinschaft

Die 66 Aktiven waren rund 500 
Stunden unterwegs und segneten 
dabei fast 2.500 Häuser und Woh-
nungen, deckten also das gesamte 
Pfarrgebiet von Redlham über 
Att nang bis Pühret ab. Manche 
Teams waren dazu von 8 bis 17 Uhr 
auf den Beinen. 

Und die Rekorde purzelten: in 
acht von 19 Gebieten wurde so 
viel gespendet wie noch nie zuvor. 
Diesmal waren 38 Kinder und 
Jugendliche sowie 28 Erwachsene 
zwischen einem und drei Tagen 
im Einsatz – alle waren vor den 
Hausbesuchen negativ getestet. 

Zwischen 3. und 6. Jänner 2022 sammelten die Sternsinger der Pfarre 
Att nang Hl. Geist € 15.432,90 – so viel wie noch nie seit Gründung der 
Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar im Jahr 1954. 

Und natürlich waren – mitt ler-
weile schon das sechste Jahr – 
wieder zwei Alpakas mit dabei. 

500 Projekte in Asien, Afrika und 
Lateinamerika werden mit den 
gesammelten Spendengeldern 
alljährlich unterstützt. Heuer 
liegt das Augenmerk vor allem 
auf den indigenen Völkern im 
Regenwald Amazoniens.

Abgesehen vom Ausnahmejahr 
2021, wo in Att nang nur eine sehr 
reduzierte Aktion ohne Anläuten 
statt fand, wurde seither fast jedes 
Jahr der Rekord gebrochen. Heuer 
um beeindruckende € 1.300,-. 

Die nächsten Termine*

09.03.  Gasthaus Italiener
13.04.  Gasthaus Post
11.05. Gasthaus Italiener
08.06. Gasthaus Post

*Treff punkt ist immer zwischen 11.30 und 11.45 Uhr

*Für die Kosten der Konsumation kommt jeder 
Gast selbst auf. Geplante Termine vorbehaltlich 
der aktuellen Corona-Situation. 

ZUM GEMEINSAMEN MITTAGSTISCH
Sie wohnen vielleicht alleine und möchten sich gerne mal wieder mit 
jemandem unterhalten? Sie brauchen Unterstützung um unter Leute 
zu kommen? Sie haben Mühe beim Kochen oder bekommen Essen auf 
Rädern?

Jeden 2. Mitt woch im Monat treff en wir uns zu einem gemeinsamen 
Mitt agessen.* In der Infobox rechts fi nden Sie die nächsten Termine. 

Gerne holen wir Sie ab und bringen Sie wieder nach Hause. Anmeldung 
für den Hol- und Bringdienst: jeweils bis Samstag vor dem nächsten Termin  
im Pfarrbüro Maria Puchheim  07674 / 623 34 oder bei Diakon Hannes 
Bretbacher  0664 / 738 112 88.

EINLADUNG

PFARRE ATTNANG: 
STERNSINGER BRECHEN REKORDE

Aktivität der Pfarre
n

Wenn man mit alter Zeit 
vergleicht,

hab ich´s als Kirchenbank 
jetzt leicht.

Ich muss mich nicht 
besonders plagen

Und meist nur wenig 
Menschen tragen:
Nur ein paar Leute, 
die mich drücken,

dazwischen ziemlich viele 
Lücken.

Ach, macht es mir doch wieder 
schwer!

Kommt nächsten Sonntag 
einmal her,

setzt euch zur Andacht 
auf mir nieder,

hört Gottes Wort 
und singt ihm Lieder!

Ich trüge freudig das Gewicht,
als Bank ist das ja meine Pflicht.
So seid denn bitte nicht zu stolz

Und setzt euch 
auf mein gutes Holz!

Gebt Gott die Ehre, sagt ihm 
Dank!

Mit bestem Gruß,
die Kirchenbank!

(Verfasser unbekannt) 

Im Namen unserer beiden 
Pfarren Heiliger Geist Attnang 

und Maria Puchheim, 
Johannes Bretbacher, Diakon

GEDANKEN EINER 
KIRCHENBANK 

IN CORONAZEITEN!
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Service

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt Att nang-P.

Gerichtstag Bezirksgericht 4840 Vöcklabruck

APOTHEKEN-Dienst März/April

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein 
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei Neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Montag bis Freitag: 08.00–12.00 Uhr
Dienstag: 07.00–12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr

DIENSTAG von 8.00–12.00 Uhr, Ferdinand Ött l-Straße 12

Der Bereitschaft sdienst beginnt um 08.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um 08.00 Uhr! 

Apotheke „Am Salzburger Tor“ VB, Salzburger Straße 1a, 07672 
72724 März: 5., 13., 21., 29., April: 6., 14., 22., 30.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 66991
März: 6., 14., 22., 30., April: 7., 15., 23.
Apotheke Schöndorf Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11, 07672 
22562 März: 7., 15., 23., 31., April: 8., 16., 24.
Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 2389 
März: 8., 16., 24., April: 1., 9., 17., 25. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ VB, Stadtplatz 7, 07672 72717 
März: 1., 9., 17., 25. , April: 2., 10., 18., 26.
Anna Apotheke Att nang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 62373 
März: 2., 10., 18., 26., April: 3., 11., 19., 27.
Apotheke in der Varena, Linzer Straße 50, 07672 21309
März: 3., 11., 19., 27., April: 4., 12., 20., 28.
Atrium-Apotheke Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 07673 
30832 März: 4., 12., 20., 28., April: 5., 13., 21., 29. 

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, wenn Sie 
einen Arzt benötigen und Ihr Hausarzt bzw. ein Vertreter 
nicht mehr erreichbar ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Montag–Freitag von 14.00–7.00 Uhr
Am Wochenende von 00.00–24.00 Uhr
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Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung    07674 615-21
Stadtamt - Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger
nach tel. Vereinbarung    0664 3088379
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
nach tel. Vereinbarung 0676 6204950
Stadtamt - kleiner Sitzungssaal 

Bitt e nehmen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung wahr. Wir 
können uns so gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausreichend 
Zeit für Ihre Beratung einplanen. Wir sind natürlich – wie gehabt – 
auch schrift lich und telefonisch für Sie erreichbar.

  stadtamt@att nang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 615-0

Feuerwehr Att nang  
Feuerwehr Puchheim  
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren) 
Polizei      
Polizei Att nang-Puchheim   
Rett ung     
Vergift ungs-Informations-Zentrale  
OÖ. Ferngas    
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ      
ÖAMTC     

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 4064343
  07323 83683
  128
  123
  120

Wasserwerk – BEREITSCHAFT 0676 848003-350 

Öff nungszeiten Altstoff sammelzentrum 
(Gewerbepark West Redlham) 

Mutt erberatung

Wochenende: Freitag, 11.00 bis Montag, 07.00 Uhr 
Werktage: 16.30–07.00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag & Freitag: 08.00–12.00 und 13.00–18.00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER: 
  07674 62293 (Vöcklabrucker Str. 47) 

MO: 07.30–11.30 Uhr
DI: 07.30–11.30 und 15.00–17.00 Uhr
MI: 07.30–11.30 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 07.30–11.30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER / Dr. Bett ina NEUHUBER: 
  07674 64455 (Zweitordination Salzburger Str. 20, 

nur für Patienten von Dr. Waltenberger) 
MO: 08.00–10.30 Uhr
DI: 08.00–10.30 Uhr
MI: 08.00–10.30 Uhr
DO: keine Ordination
FR: 08.00–10.30 Uhr

Dr. Youssef SIDRA: 
  07674 65000 (Puchheimer Str. 33) 

MO: 08.00–12.00 und 16.00–18.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 08.00–12.00 Uhr
DO: 17.00–19.00 Uhr
FR: 08.00–12.00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 23180 (Handelsstr. 15, Regau) 

MO: 08.00–11.30 und 17.00–19.00 Uhr
DI: 08.00–12.00 Uhr
MI: 17.00–20.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 08.00–11.30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 67007 (Redlham 1/2, Redlham) 

MO: 08.00–12.00 Uhr
DI: 13.00–19.00 Uhr
MI: 16.00–18.00 Uhr
DO: 08.00–12.00 Uhr
FR: 10.00–14.00 Uhr

Notrufnummern

jeden 2. & 4. Mitt woch von 09.00–12.00 Uhr 
im Eltern-Kind-Zentrum, Römerstraße 48



Genießen Sie die Sicherhheit, die wir Ihnen als Fachhändler in Sachen Qualität und Fachkompetenz 
bieten. Wir nehmen uns Zeit, Ihre Wünsche und Vorstellungen mit der passenden Lösung zu er-
füllen. Wir sind greifbar für Sie. Bei uns können Sie sich einer persönlichen Ansprache sicher sein.

SICHTLICH GUT - HÖRBAR BESSER

In besten Händen - 
ganz in Ihrer nähe

Straße des 21. Aprils 1 / 4800 Attnang - Puchheim
07674 / 63108, attnang@optik-haselsteiner.at 

Lässige Sonnenbrillen, coole Sportbrillen und die Trendigsten Brillenmodelle haben Sehhilfen zum Lifes-

umgekehrt kann gutes Sehen ein gutes Leben ermöglichen.

Der Besuch in unserem Geschäft wird Sie Über-
zeugen- persönlich, professionell und herzlich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Anita & Reinhard Haselsteiner

Beratung durch Fachoptiker/innen

Kostenloser Sehtest

Maßgeschneiderte Lösungen für Ihre 
persönlichen Bedürfnisse 

Regionaler Ansprechpartner

#1

#3

#2

#4

Ihre Vorteile - kurz und bündig:

Unsere Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag 8.30-12.00, Uhr & 14.00-18.00 Uhr

www.optik-haselsteiner.at


